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Veranstaltungen

10.03.	 Ladies Market - der Flohmarkt für Frauen
19:00 Uhr 	 Festhalle

11.03.	 Gebraucht-Kinderkleidermarkt
14:00 Uhr 	 Festhalle

10.03.	 Jahreshauptversammlung Kleintierzuchtverein
20:00 Uhr	 Clubhaus Fußballverein

18.03.	 Jahreshauptversammlung freiwillige Feuerwehr
19:00 Uhr	 Feuerwehrhaus

18.03.	 Generalversammlung Kolpingsfamilie
19:30 Uhr	 Kolpinghaus

18.03.	 Generalversammlung Musikverein
19:30 Uhr	 Pavillon Grundschule

Patrick Jung ist neuer Mitarbeiter 
im Bürgerbüro

 

Patrick Jung ist seit dem 1. März 2023 neuer Mitarbeiter im Bürger-
büro der Gemeindeverwaltung. Mit Herrn Jung konnte die Gemein-
de einen qualifizierten und erfahrenen Verwaltungsfachangestell-
ten für den Bereich Bürgerservice gewinnen, der die Nachfolge der 
zum Monatsende ausscheidenden Mitarbeiterin Jana Jäger antritt.
Der neue Mitarbeiter ist für die Verwaltung jedoch kein Unbekann-
ter, denn er hatte im Jahr 2016 im Rahmen einer längerfristigen 
Krankheitsvertretung das Bürgerbüro bereits personell verstärkt.
Bürgermeister Christian Schmid begrüßte Patrick Jung an seinem 
ersten Arbeitstag und hieß ihn im Team der Verwaltung recht 
herzlich willkommen. Für die Zukunft wünschte er dem neuen 
Mitarbeiter viel Erfolg bei der Erledigung seiner Aufgaben, die als 
Mitarbeiter im Bürgerservice vorwiegend im direkten Kontakt mit 
unseren Bürgerinnen und Bürgern stattfinden werden.  

Lustiges von den Olchis gibt es als animierte Kinderbücher 
vom 14. bis 28. März
Die Olchis aus Schmuddelfing
Die stärksten Olchis der Welt
Die Olchis und das Piratenschiff
Olçiler ve Korsan Gemisi (Die Olchis und das Piratenschiff)
Die Olchis. Ein Drachenfest für Feuerstuhl
Die Olchis auf dem Schulfest (Zum Vorlesen oder Selberlesen)
Die Schüler- und Verleihcodes senden wir euch ab 14. März auf 
Nachfrage per E-Mail zu.

Neues aus der Iffothek
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Saatgut-Bibliothek: Start am 23. März
Was Sie vorab zur Saatgut-Bibliothek interessieren könnte

Wie funktioniert das Leihen von Saatgut?
1.	 Saatgut ausleihen
	� Suchen Sie sich in der Bibliothek Saatguttütchen aus und ent-

leihen Sie diese mit einer Frist von neun Monaten. 

2.	 Aussäen, pflegen, genießen
	� Säen Sie die Samen nach Anleitung aus und pflegen Sie die 

Pflanzen bis zur Samenreife. Einen Teil des leckeren Gemüses 
genießen Sie schon vorher.

3.	 Samen ernten
	� Den ausgereiften Samen ernten und trocknen. In die vorbe-

reitete Saatguttüte für die Rückgabe eine Portion, das sind  
25 Samen, abfüllen. 

4.	 Saatgut zurückgeben
	� Ihr neu gewonnenes Saatgut geben Sie in den vorbereiteten 

Tüten wieder in der Iffothek ab.
	� Für Ihre ggf. weiteren Saatguttüten übernehmen Sie bitte alle 

Informationen vom Etikett der ausgeliehenen Saatguttüte.

5.	� Sie haben keinen Bibliotheksausweis und möchten außer
	 Saatgut nichts ausleihen?
	� In diesem Fall erhalten Sie von uns einen kostenlosen Ausweis, 

auf den Sie Saatgut ausleihen können.

Was brauchen Sie, um mitzumachen?
Sie sollten Lust und Neugier mitbringen. Ein Hochbeet oder 2 m2 
Platz im Garten wären super; für erste Versuche reichen auch ein 
paar große Blumentöpfe und ein Balkon.

Sie sind unsicher, was Anbau, Pflege und Saatgutgewinnung betrifft?
Sie erhalten in der Iffothek für jede der vier Gemüsearten einen 
Flyer, auf dem genau aufgelistet ist, was wann zu tun ist, und wie 

Nacht der Bibliotheken
Das Land Baden-Württemberg beteiligt sich in diesem Jahr 
zum ersten Mal an der „Nacht der Bibliotheken“. Das Motto 
am 17. März 2023 lautet „grenzenlos“. Die Iffothek nimmt an 
der Aktion mit zwei Veranstaltungen für Erwachsene teil.

 
#GRENZENLOSKREATIV
Kennen Sie Alcohol Ink? In der Kreativzeit können Sie beim Ex-
perimentieren mit Tuschefarben auf Alkoholbasis Karten und 
Bilder gestalten. Durch Farbverläufe entstehen faszinierende 
Kunstwerke. Ob ungeübt oder Künstler, mit Alcohol Ink können 
alle kreativ werden. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Die 
Materialien werden von der Iffothek besorgt. 

 
#GRENZENLOSROMANTISCH
Die Iffezheimer Autorin Jasmin Z. Summer liest aus ihren 
Büchern „Erinnerst du mich, wenn ich vergessen will?“ und 
„Hältst du mich, wenn ich loslassen will?“. Die beiden Roma-
ne sind Anfang des Jahres erschienen und versprechen einen 
romantischen Abend.  
In der Pause zwischen den beiden Veranstaltungen gibt es 
Sekt, Häppchen und bestimmt auch einiges zu erzählen. 
Kostenlose Eintrittskarten zu den beiden Veranstaltungen kön-
nen in der Iffothek abgeholt werden. Sie können beide Veran-
staltungen besuchen oder sich auch nur für eine Veranstaltung 
entscheiden. 

Sie haben noch Fragen? 
Rufen Sie uns gerne an (Telefon 07229/605-28).

das Saatgut gewonnen wird. Außerdem leiten wir Ihnen, wenn 
Sie möchten, jeden Monat einen Newsletter des VEN (Verein zu 
Erhaltung der Nutzpflanzenvielfalt e.V.) weiter. Der VEN unterstützt 
die Bibliotheken im Zuständigkeitsbereich der Fachstelle für 
öffentliches Bibliothekswesen Karlsruhe bei der Umsetzung der 
Saatgutbibliothek. 

Warum ist Sortenvielfalt bei Nutzpflanzen wichtig?
Die Vereinten Nationen haben bereits vor vier Jahrzehnten über 
den Verlust der Vielfalt von Nutzpflanzen berichtet. Mehr als drei 
Viertel der Sorten gelten als verloren.
Vielfältige Sorten sind jedoch wichtig. Sie können sich besser an 
ihre Umwelt anpassen, da sie genetisch breiter ausgestattet sind. 
Dies ist besonders in der heutigen Zeit des Klimawandels wichtig.

Reicht es nicht aus, Saatgut in Genbanken aufzubewahren?
In Genbanken werden Notreserven aufbewahrt. Dort ist das Saat-
gut „lebendig begraben“. Nur der regelmäßige Anbau ermöglicht, 
dass sich eine Sorte an viele verschiedene Orte und den Klimawan-
del anpassen kann.

Sie sind an unserer Saatgut-Bibliothek interessiert?
Dann laden wir Sie am 23. März, um 18:00 Uhr in die Iffothek ein.
Nach einem Grußwort durch Bürgermeister Christian Schmid und 
Bibliothekarin Kathrin Schäfer, gibt Ihnen Herr Nold vom Obst- und 
Gartenbauverein Informationen zum Gemüseanbau und zur Saat-
gutgewinnung.
Außerdem haben Sie die Möglichkeit, sich untereinander auszu-
tauschen - Wissen zu erwerben oder weiterzugeben. Ihr gewünsch-
tes Saatgut können Sie an diesem Abend direkt ausleihen. Dazu 
erhalten Sie vom VEN vorbereitetes Informationsmaterial. 

Auf reges Interesse und Ihr Kommen freut sich

Ihr Iffothek-Team
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Sie ziehen um?
Bitte geben Sie uns rechtzeitig 
Bescheid.
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Amtsblattes. 
Kontakt:  abo.duerrschnabel.com
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Öffentliche Gemeinderatssitzung

Am Montag, 13.03., findet um 19:00 Uhr im Bürgersaal des Rat-
hauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung mit nachstehender 
Tagesordnung statt:
1.1	 Fragen der Einwohner 
1.2	 Jahresbericht Integrationsmanagement/ 
	 Flüchtlingssituation in Iffezheim
 	 Vorlage: 1663/2022
1.3	� Neubestellung Gutachter zum 01.04.2023 für den 
	 Gemeinsamen Gutachterausschuss 
	 bei der Großen Kreisstadt Rastatt (GGA-Rastatt)
 	 Vorlage: 1686/2023
1.4	 Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2023
 	 Vorlage: 1690/2023
1.5	 Haushaltsplanung 2023 - Beratung des Entwurfs
 	 Vorlage: 1694/2023
1.6	 Anfragen, Informationen, Verschiedenes
 	 Vorlage: 0345/2023

Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen.

Gemeinsame Pressemitteilung 
der Kommunalen Landesverbände

Baden-Württembergische Kommunen legen 12-Punkte-Plan
für eine realitätsbezogene Flüchtlingspolitik vor - Gemeinsame 
„Stuttgarter Erklärung“ der Kommunalen Landesverbände
Baden-württembergische Gemeinden, Städte und Landkreise ha-
ben im letzten Jahr mehr als 180.000 geflüchtete Menschen aus 
der Ukraine und aus anderen Staaten aufgenommen. Zu Beginn 
war dies noch getragen durch eine große Bereitschaft der Zivil-
bevölkerung, dazu Wohnraum und Unterkunft zur Verfügung zu 
stellen. Zugleich haben die Kommunen ihre Aufnahmekapazitäten 
vervielfacht. Doch alle verfügbaren Aufnahme- und Unterkunftska-
pazitäten sind nun belegt darauf weisen die Kommunen seit vielen 
Wochen hin. Hinzu kommt die Tatsache, dass auch die personel-
len und räumlichen Integrationskapazitäten nahezu vollständig 
erschöpft sind. Das Dilemma zwischen der humanitären Pflicht 
zur Aufnahme der geflüchteten Menschen und dem, was faktisch 
ermöglicht werden kann, wird immer größer.

Dazu erklären der Präsident des Gemeindetags Baden-Württem-
berg, Steffen Jäger, der Präsident des Landkreistags Baden-Würt-
temberg, Landrat Joachim Walter (Tübingen) und der Präsident 
des Städtetags Baden-Württemberg, Oberbürgermeister Dr. Peter 
Kurz (Mannheim)
„Als bürgernächste Ebene ist es leider wiederholt notwendig, dass 
die Kommunen in ihrer Verantwortung für das Gelingen vor Ort ein 
klares Signal an die Bundespolitik senden: Es ist dringend not-
wendig, eine realitätsbezogene Migrations- und Flüchtlingspolitik 
umzusetzen. Dazu braucht es Gesetzgeber und Regierung, sowie 
im Besonderen das Bewusstsein der Politik für die angespannte 
Situation in den Kommunen. Die ‚Stuttgarter Erklärung‘ soll dies 
deutlich zum Ausdruck bringen.
Die Rückmeldungen aus den Gemeinden, Städten und Landkreisen 
sind klar: Um auch zukünftig eine verantwortliche Aufnahme und 
Integration von Ukrainern als auch bei den Asylbewerbern in den 
Kommunen vor Ort leisten zu können, muss die nationale und die 
europäische Flüchtlings- und Migrationspolitik weiterentwickelt 
werden. Wir brauchen eine Konsequenz in beide Richtungen - so-
wohl ein Fördern und Einfordern von Integration der Menschen mit 
Bleiberecht als auch eine Rückführung der Nicht-Bleibeberechti-
gen. Dazu bedarf es dringend einer gelebten Solidarität innerhalb 
Europas auch beim Thema Verteilung.“

„Mit dem Instrument der nationalen Ankunftszentren soll der Bund 
operativ Verantwortung in der Aufnahme nach Deutschland Ge-
flüchteter übernehmen. Dort könnten die Geflüchtete erkennungs-
dienstlich behandelt und registriert werden, die Bleibeperspektive 
von Asylsuchenden im Rahmen eines schnellen Prüfverfahrens 
überprüft und nur Personen mit Bleibeperspektive an Länder und 
Kommunen weiterverteilt werden. Dies bedeutet jedoch klar, dass 
der Bund die Rückführung von Asylsuchenden ohne Bleibepers-
pektive konsequent rückführen muss und die bilateralen Rückfüh-
rungsabkommen ausweiten soll.“

Der 12-Punkte-Plan für eine realitätsbezogene Flüchtlingspolitik 
„Konsequenz in beide Richtungen“ schlägt folgende Maßnahmen vor
-	 Europaweit gleichmäßige Verteilung
-	 Harmonisierung der Integrations- und Sozialleistungen 
	 innerhalb der EU
-	 Nationale Ankunftszentren zur erkennungsdienstlichen 
	 Behandlung und Registrierung
-	� BAMF-Antragsstrecken zur schnellen Klärung von Aufenthalt-

schancen (24-Stunden-Verfahren)
-	 Rückführung der Personen ohne Bleibeperspektive direkt 
	 aus den nationalen Ankunftszentren
-	 Ausweitung der bilateralen Rückführungsabkommen 
	 mit Herkunftsländern
-	 Weiterverteilung von Asylbewerbern auf die Bundesländer 
	 nur mit Bleibeperspektive
-	 Verbindliche Integrationsmaßnahmen im Rahmen 
	 der vorläufigen Unterbringung
-	 Vollständige Kostenerstattung für kommunale Aufwendungen
-	 Mehr Wohnraum, mehr Kitas, mehr Integration
-	 Durch Standardabbau und Entbürokratisierung Personalnot 
	 begegnen
-	 Arbeitsmigration bedarfsgerecht weiterentwickeln

Wir gratulieren

am 16.03.	 Frau Sonja Heller, Gebrüder-Grimm-Straße 8
	 zum 91. Geburtstag

Fundsachen

- Sporttasche 
- Schlüssel mit Anhänger

Iffzer Dorfputz

Um der Vermüllung in unserem Ort entgegenzutreten, möchten 
wir am Samstag, 25.03.2023 wieder einen Dorfputz durchfüh-
ren. Startpunkt ist an unserem Bauhof im Betonweg 1. Wir star-
ten von dort aus in den jeweiligen Gruppen Richtung Ortsgebiet, 
Nieder- und Oberwald bzw. die Ortsrandgebiete. Treffpunkt am 
Bauhof ist um 9:00 Uhr. Dort findet dann die Einteilung der 
Gruppen sowie die Ausgabe von Müllsäcken, Zangen (solange 
der Vorrat reicht) statt. Anschließend können die Gruppen in 
die jeweiligen Bereiche ausschwärmen. Selbst mitzubringen 
sind festes Schuhwerk, gute Kleidung und Handschuhe.
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung zu der Aktion 
unter gemeinde@iffezheim.de, Betreff „Dorfputz“ unter Anga-
be der Anzahl der Personen. Die Aktion findet auch bei Regen 
statt. Wir würden uns über eine rege Teilnahme sehr freuen und 
bedanken uns schon jetzt für Ihre Mithilfe und Unterstützung. 
Es wäre schön, wenn sich auch wieder Vereine, Schulklassen 
o. Ä. an der Aktion beteiligen. Eine saubere Umwelt und eine 
Landschaft frei von Müll und Schmutz kommt uns allen zugute.
Im Anschluss lädt die Gemeinde Iffezheim zu einem gemeinsa-
men Abschluss (Imbiss) im Bauhof ein.
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WICHTIGES IN DER ÜBERSICHT

NOTRUFE 

Polizei Notruf			   110
Polizeiposten Iffezheim	 2273
Feuerwehr Notruf			   112
Krankentransport			   07222-19222
Ambulanter Pflegedienst 
DRK Rastatt			   07222-788888
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 	 116117

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde war-
ten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweiten Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):  
116 117 (Anruf ist kostenlos) für Sie da. Innerhalb von 20 bis 
30 Autominuten erreichen Sie von jedem Ort in Baden-Würt-
temberg eine Notfallpraxis, die Sie während der Öffnungszei-
ten ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können. 
Allgemeine Notfallpraxis Klinikum Mittelbaden - 
Kliniken Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 
76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage	 8 - 22 Uhr
Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden - Klinikum Mittelbaden - 
Kliniken Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 
76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten:
Mo - Do	 19 - 22 Uhr
Fr 	 18 - 22 Uhr
Sa, So und an Feiertagen	 8 - 22 Uhr
Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfallpraxis Sie in 
Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen.
In lebensbedrohlichen Notfällen rufen Sie bitte die Rettungs-
leitstelle unter der Rufnummer 112 an.

Zahnärztlicher Notfalldienst: 0761/120 120 00

Notdienste der Apotheken

Freitag, 10.03.2023:
Rossi-Apotheke, Tel. 07222/9 68 97 90
Engelstr. 41, 76437 Rastatt 

Stadt-Apotheke, Tel. 07225/9 66 70
Hauptstr. 87, 76571 Gaggenau

Samstag, 11.03.2023:
Adler-Apotheke, Tel. 07222/4 70 10
Friedrichstr. 82, 76456 Kuppenheim 

Sonntag, 12.03.2023:
Adler-Apotheke, Tel. 07222/3 27 24
Friedrich-Ebert-Str. 2/2, 76437 Rastatt 

Montag, 13.03.2023:
Ahorn-Apotheke, Tel. 07222/89 19
Hauptstr. 52, 76461 Muggensturm 

Dienstag, 14.03.2023:
Annen-Apotheke, Tel. 07222/4 83 33
Friedrichstr. 4, 76476 Bischweier

Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, Tel. 07225/68 97 80 20
Hildastr. 31 B, 76571 Gaggenau 

Mittwoch, 15.03.2023:
Neue Apotheke, Tel. 07222/2 69 36
Rutenstr. 8, 76437 Rastatt (Ottersdorf) 

Donnerstag, 16.03.2023:
Neue Apotheke Mitte, Tel. 07229/24 40
Mittelweg 5, 76473 Iffezheim 

Olympia-Apotheke, Tel. 07245/9 24 80
Raiffeisenplatz 4 B, 76448 Durmersheim 

Freitag, 17.03.2023:
Central-Apotheke, Tel. 07222/3 42 90
Kaiserstr. 4, 76437 Rastatt 

Eberstein-Apotheke, Tel. 07225/7 03 04
Beethovenstr. 30, 76571 Gaggenau (Ottenau) 
� Alle Angaben sind ohne Gewähr!

Müllabfuhrtermine

Montag, 13.03.
Leerung gelbe Tonne
Mittwoch, 15.03.
Leerung Restmülltonne
Donnerstag, 16.03.
Leerung grüne Tonne
Freitag, 17.03.
Leerung Altglas

Bitte um Beachtung!
Die Mülltonnen müssen am Tag der Leerung bereits um  
6.00 Uhr bereit gestellt sein, da sonst eine Entleerung nicht 
gewährleistet ist. Bitte achten Sie auch darauf, dass die Ab-
fallgefäße richtig an den Straßenrand gestellt sind. 

Die kostenlose Abfall-App zum Herunterladen 
gibt es hier: www.awb-landkreis-rastatt.de

Impressum
Herausgeber: 
Bürgermeisteramt Iffezheim
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Christian Schmid
Anzeigenannahme:
Frau Klaudia Heitz, 
gemeindeanzeiger@iffezheim.de
Zimmer OG 1
Verantwortlich für den redak. Teil und den Anzeigenteil:
Volker Dürrschnabel Dipl.-Ing. (FH)
Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH
Schulstr. 12, 76477 Elchesheim-Illingen
Tel. 07245/92700, Fax: 07245/927050 
Anzeigenpreisliste: Stand 1.1.2023; 
Bezugspreis halbjährlich: 17,94 Euro. 
Auflage: 1310 Exemplare. 
Erscheint wöchentlich. Fotos: pr/djd
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Zu Ende gezählt

Zensus-Erhebung im Landkreis Rastatt beendet/
Ergebnisse im November erwartet
Die Datenerhebung im Rahmen des Zensus 2022 ist im Landkreis 
Rastatt erfolgreich abgeschlossen worden. Die hiesige Erhebungs-
stelle wurde aufgelöst. Knapp 37.000 Personen wurden an rund 
7.000 zufällig ausgewählten Anschriften im gesamten Landkreis 
befragt. Rund 230 Personen führten die Interviews durch. 
Der Zensus umfasst neben der registergestützten und stichproben-
basierten Haushaltebefragungen eine Vollerhebung der Wohnhei-
me, Gemeinschaftsunterkünfte und weiterer Sonderanschriften. 
So wurden im Landkreis Rastatt neben den zufällig ausgewählten 
„Normalanschriften“ etwa 100 Sonderanschriften erhoben. Neben 
dieser Personenerhebung ist eine Gebäude- und Wohnungszäh-
lung Teil des alle zehn Jahre durchgeführten Zensus. Die Gebäude- 
und Wohnungszählung wurde dabei nicht von den Erhebungsstel-
len, sondern vom Statistischen Landesamt Baden-Württemberg 
durchgeführt. Insgesamt dient der Zensus neben der Ermittlung 
der amtlichen Einwohnerzahl zur Ermittlung soziodemografischer 
Daten wie Informationen zur Erwerbstätigkeit und zur Wohnsitu-
ation. Diese Daten dienen als wichtiges Planungsinstrument für  
politische Entscheidungen von Bund, Ländern, Landkreisen, 
Städten und Gemeinden. So werden beispielsweise mittels der 
amtlichen Einwohnerzahl Wahlkreise eingeteilt und Infrastruktur-
projekte zielgerichtet geplant. Außerdem hat die Zählung auch 
erhebliche finanzielle Auswirkungen. Finanzausgleichszahlungen 
an die Kommunen werden teilweise pro Kopf berechnet. 
Landrat Prof. Dr. Christian Dusch sprach den Zensusleitern Serkan 
Akkurt und Fabian Holl sowie den Erhebungsbeauftragten, welche 
die Befragungen durchgeführt haben, seinen Dank aus. Auch  
Akkurt und Holl selbst bedankten sich bei den zahlreichen ehren-
amtlichen Helfern für deren Engagement. 
Ab Mitte Mai 2022 waren die Erhebungsbeauftragten im Einsatz. 
Nach der Hochphase im Sommer gab es im Herbst erneut Befra-
gungen von wenigen ausgewählten Haushalten zur Qualitätskont-
rolle und Überprüfung von Unstimmigkeiten. 
Wie in vielen anderen Kommunen gab es im Landkreis Rastatt 
Schwierigkeiten, ausreichend Personen für die ehrenamtliche 
Tätigkeit als Erhebungsbeauftragte zu finden. Engstellen konnten 
dadurch gelöst werden, dass einige Erhebungsbeauftragte mehre-
re Erhebungsbezirke übernahmen. Ein Erhebungsbezirk umfasste 
ungefähr 150 zu befragende Personen. 
Besonders hervorzuheben ist Wilhelm Schroer aus Elchesheim- 
Illingen, welcher 999 Personen befragte. Dies war das Maximum von 
Auskunftspflichtigen, die Erhebungsbeauftragten in der Fachanwen-
dung zugewiesen werden konnten. Landrat Dusch sprach ihm jüngst 
persönlich seine Anerkennung aus und überreichte ihm als Dank für 
seinen herausragenden Einsatz ein Präsent.
Die rund 230 Erheber kündigten sich bei den ausgewählten 
Haushalten an. Vor Ort stand dann die Existenzfeststellung der 
Auskunftspflichtigen sowie ein Kurzinterview an. Ein zweiter Befra-
gungsteil konnte im Anschluss online, schriftlich oder telefonisch 
beantwortet werden. Der Kontakt mit den auskunftspflichtigen Per-
sonen lief größtenteils problemlos ab und bereits bei dieser ersten 
Befragungsphase wurde eine gute Rücklaufquote erzielt. Mit einem 
in einer zweiten Phase nachgeschobenen Erinnerungs- und Mahn-
wesen für säumige Auskunftspflichtige wurde dann eine sehr hohe 
Rücklaufquote erreicht. Nur wenige Zwangsgelder im Vergleich zur 
Erhebungsstichprobe mussten festgesetzt werden.
Die Mitarbeitenden der Erhebungsstelle des Landkreis Rastatt konn-
ten die erhobenen Daten zeitgerecht verarbeiten und elektronisch 
erfassen. Dabei wurden stets die strengen Datenschutzrichtlinien 
in der komplett von der restlichen Verwaltung abgeschotteten Er-
hebungsstelle gewahrt. Im nächsten Schritt wurden alle personen-
bezogenen Daten aus datenschutzrechtlichen Gründen und zum 
Zwecke der statistischen Geheimhaltung ordnungsgemäß gelöscht. 
Sämtliche Daten, die in Verbindung mit dem Zensus 2022 ver-
arbeitet wurden, werden rückstandslos vernichtet. Für alle erho-
benen Daten gilt außerdem das Rückspielverbot. Das heißt, die 
persönlichen Einzelangaben der Befragten werden streng geheim 

gehalten und dürfen weder an private noch an andere staatliche 
Institutionen weitergegeben werden. Die durch den Zensus 2022 
gewonnen Daten werden nun über das Statistische Landesamt 
beim Statistischen Bundesamt zusammengeführt und weiterver-
arbeitet. Die Ergebnisse des Zensus werden voraussichtlich im 
vierten Quartal 2023 anonymisiert unter www.zensus2022.de 
veröffentlicht.
Landrat Dusch ist zuversichtlich, dass auf der Basis der guten Ar-
beit der Zensuserhebungsstelle ein realistisches Abbild der Wirk-
lichkeit in den statistischen Aufbereitungen erzielt werden kann. 
„Mein Dank gilt Allen, die an diesem gewaltigen Prozess mitgear-
beitet haben. In erster Linie natürlich den Zensusmitarbeiterinnen 
und -mitarbeitern sowie den zahlreichen Erhebungsbeauftragten, 
aber natürlich auch vielen weiteren Helfern aus den Verwaltungen 
des Landkreises und der Kommunen. Beispielhaft sei an dieser 
Stelle die gute Zusammenarbeit mit der Stadt Rastatt erwähnt, die 
unter anderem die notwendigen Räumlichkeiten für die Zensuser-
hebungsstelle geschaffen hat.“

Die Zensusleiter Fabian Holl und Serkan Akkurt (von rechts) sowie 
Landrat Prof. Dr. Christian Dusch (links) bedanken sich bei Wilhelm 
Schroer für dessen herausragendes ehrenamtliches Engagement 
als Erhebungsbeauftragter.

Grundschule Iffezheim

„Der kleine Prinz“ und „Schmudo“ in der Grundschule
Nicht nur hinsichtlich des regulären Unterrichts, auch, was „be-
sondere“ Schultage betrifft, kehrt in der Grundschule zusehends 
Normalität ein: So begegnete sich gleich an zwei aufeinander 
folgenden Tagen die gesamte Schulgemeinschaft in der Turnhalle. 
Zuerst gastierte dort das „Theater Nimmerland“ mit einer Inszenie-
rung der bekannten Erzählung „Der kleine Prinz“ von Antoine de 
Saint-Exupéry. Zwei Schauspieler des Ensembles bespielten mit 
lebensgroßen Handpuppen verschiedene Figuren des Stückes und 
verzauberten die Kinder und ihre Lehrerinnen gleichermaßen mit 
der Botschaft des Autors:
Das Wesentliche ist für die Augen unsichtbar!
Im Zuge der in Coronazeiten merklich auf der Strecke gebliebenen 
zwischenmenschlichen Beziehungen und der sich daraus ergeben-
den Notwendigkeit, die sozial-emotionalen Kompetenzen bei den 
Kindern zu stärken, hatte sich dieses Stück aus dem Repertoire 
des Theater Nimmerland angeboten. In allen Klassen wurde im 
Anschluss noch darüber diskutiert, was es mit dem Zähmen auf 
sich hat, was Freundschaft wirklich ist und was Mitmenschlichkeit 
bedeutet.
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Tags drauf, am „Schmudo“ durften die Kinder verkleidet in die 
Schule kommen - wie auch schon im letzten Jahr, als die Corona- 
Regeln dies wieder erlaubten. 
Damals noch nicht möglich war jedoch der Besuch des Iffezheimer 
Fanfarenzugs und der Rheinwaldhexen. Letztere staunten nicht 
schlecht, wie sehr die Grundschule nach ihrem letzten Besuch 
2020 inzwischen gewachsen war: 
240 Schüler aus 11 Klassen fieberten darauf, von den Hexen in 
den Klassenzimmern abgeholt zu werden. Und bis der ganze Lind-
wurm durch zwei Schulgebäude und über den Schulhof gezogen 
und schließlich in der Turnhalle angekommen war, verging fast 
eine halbe Stunde. Dort heizte der Fanfarenzug dann mächtig ein, 
erhielt dafür ein dreifach donnerndes „Iffze Helau“ und wurde vom 
„Badewannen-Tango“ abgelöst, den Frau Werner in den letzten 
Montagsversammlungen mit allen Kindern einstudiert hatte. „Heut‘ 
ist so ein schöner Tag“, erklang zum Schluss die Party-Mucke,  
wonach alle Kinder in die wohlverdienten Fastnachtsferien entlas-
sen wurden.

Richtig schön ist unser schulischer Alltag eben erst, wenn er durch 
außergewöhnliche Tage bereichert wird, denn wir lernen nicht nur, 
wir leben und lachen auch gern miteinander.

Volkshochschule

Volkshochschule Landkreis Rastatt
Weitere Info und Anmeldungen: Lieselotte Van Poucke
Telefon: 07222/381-3514 und 07227/991757 (mit AB)
Iffezheim@vhs-landkreis-rastatt.de
Online Anmeldungen unter www.vhs-landkreis-rastatt.de

AU4N159RM - Spanisch A1
für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse der spanischen Sprache
Hybrid-Kurs mit Nuria Albiach Morales
10 x montags, ab 13.03.23, 17:30 - 19:00 Uhr, Schwarzach
Lehrbuch: Con gusto nuevo A1 (Klett-Verlag, 
ISBN 978-3-12-514671-6), ab Lektion 1

AU32348WLI - Fitness@Home: Funktionelles Workout
Online-Kurs mit Chris Schweitzer
8 x donnerstags, ab 16.03.23, 19:00 - 19:45 Uhr
AU48168WRM - Französisch A1 
für Teilnehmende mit geringen Vorkenntnissen
Online-Kurs mit Heide Grove
10 x montags, ab 20.03.23, 09:30 - 10:30 Uhr
Lehrbuch: Rencontres en français A1 (Klett-Verlag, ISBN 978-3-12-
529642-8), ab Lektion 8
AU35163IF - Männer an den Herd! Fiesta Mexicana
Leitung: Christiane Fallah
Dienstag, 28.03.2023, 18:30 - 22:00 Uhr, Maria-Gress-Schule
AU35125IF - Einmal kochen, zweimal genießen
Kochkurs mit Regina Wemmert
Donnerstag, 27.04.2023, 18:30 - 22:00 Uhr, Maria-Gress-Schule
AU2D236LI - Sashiko - Nähkurs 
mit Anna-Lena Staufer
Dienstag, 09.05.2023, 19:00 - 21:00 Uhr, Lichtenau
Sashiko ist eine dekorative Reparaturtechnik, um kaputte Kleidung 
von Hand auszubessern. Geometrische Muster werden mit meist 
weißem Garn auf indigoblauen Stoff gestickt, daher ist Sashiko 
besonders für das Reparieren von Jeans sehr beliebt.
AU35161FIF - Meet & Cook für Frauen: Fiesta Mexicana
Leitung: Christiane Fallah 
Donnerstag, 11.05.2023, 18:30 - 22:00 Uhr, Maria-Gress-Schule
AU22120RM - Kreatives Schreiben: Workshop „Alles im Fluss?!“ 
Leitung: Marianne Köppel
Samstag, 08.07.2023, 10:00 - 14:00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Iffezheim

Mo., 13.03. - 19:00 Uhr	 Gruppe 2
Mi., 15.03. - 19:00 Uhr	 Führungskräfte 
			   (Atemschutz-Notfallkonzept)
Do., 16.03. - 19:00 Uhr	 UBI-Funkausbildung (online)
Sa., 18.03. - 19:00 Uhr	 Jahreshauptversammlung

Deutsches Rotes Kreuz - 
Ortsverein Iffezheim

Blutspendetermin am 21.03.2023
Jede Blutspende zählt: Blut spenden - Leben schenken! 
Drei Prozent der Bevölkerung spendet Blut. Dabei wird Blut täglich 
zur Behandlung von Patient:innen in Krankenhäusern benötigt. 
Täglich werden in Baden-Württemberg und Hessen mehr als  
2.700 Blutspenden benötigt. Es gibt keine künstliche Alternative 
für Blut. Patientinnen und Patienten aller Altersklassen sind im 
Rahmen von Therapien auf die kontinuierliche und lückenlose 
Versorgung angewiesen. Rund ein Fünftel (19 %) der Blutspenden 
hilft zum Beispiel Patientinnen und Patienten die infolge einer 
Krebserkrankung therapiert werden. 
Ihr Einsatz zählt! Jetzt Blut spenden und Leben schenken! 

Nächster Blutspendetermin 
Dienstag, 21.03.2023 
von 14:30 bis 19:30 Uhr 
Festhalle, Hügelsheimer Str. 25
76473 Iffezheim
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Jetzt Blutspendertermin einfach 
online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine
oder mit folgendem QR-Code

Hätte, könnte, sollte - einfach machen! 
Benötigt wird für eine Blutspende nur ca. 
eine Stunde Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme bloß knapp 
10 Minuten.
So läuft‘s: Ablauf einer Blutspende
1.	 Im Vorfeld Wunschtermin online sichern
2.	 Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3.	� Ausfüllen des medizinischen Fragebogens zur Abfrage 
	 der Spendevoraussetzungen
4.	� Mit einem kleinen Piks in den Finger wird der Hämoglobinwert 

bestimmt
5.	 Ärztliches Gespräch zur Feststellung der Spendefähigkeit
6.	 Die Blutspende: Abnahme von ca. 500 ml Blut
7.	 Ruhepause und Verpflegung im Anschluss an die Spende
Alle Termine sowie kurzfristige Änderungen, aktuelle Maßnahmen 
und Informationen rund um das Thema Blutspende erhalten Inter-
essierte online unter www.blutspende.de oder telefonisch kosten-
frei unter 0800 11 949 11. Die Teilnahme an der Blutspende ist nur 
mit Terminreservierung möglich. 
Vereinswettbewerb zur Blutspende
Der jährliche Vereinswettbe-
werb wird natürlich einen Neu-
start erfahren. 
Die Bedingungen des Wett-
bewerb dürften hinlänglich 
bekannt sein: Die Blutspen-
der:innen geben bei ihrer Regis-
trierung an, für welchen Verein/
welche Gruppe sie antreten. 
Erstspender werden weiterhin 
doppelt gewertet. Über alle fünf 
Jahrestermine wird die Anzahl 
der Blutspenden addiert und 
fortgeschrieben. Für die drei 
Vereine mit den meisten Spen-
den winken wieder attraktive 
Gutscheine zur Bereicherung 
von Vereinsfesten. 
Wir hoffen auf einen spannenden Wettbewerb und freuen uns auf 
zahlreiche Teilnehmer.

Unsere nächsten Termine
14.03.	 Unterrichtsabend
21.03.	 Blutspendeaktion in der Festhalle 
28.03.	 Vorstandssitzung 
04.04.	 Unterrichtsabend
12.04.	� Seniorenstammtisch ab 15:00 Uhr im Depot, bitte um 

telefonische Rückmeldung an Stephanie. 
	 Bitte beachetn: der Termin ist um eine Woche verschoben.
Wie immer finden die Ausbildungen dienstags um 20:00 Uhr im 
Depot statt. Die Führungsmannschaft freut sich über die regelmä-
ßige Teilnahme.Die gesamte DRK-Mannschaft freut sich natürlich 
über Verstärkung durch weitere Mitstreiter:innen. Trauen Sie sich 
und kommen Sie einfach zu unseren Treffen.

CHORissimA e. V.

Iffzer Dorfputz
Bitte meldet euch an um am Iffzer Dorfputz teil zu nehmen. Es ist sehr 
wichtig, dass lffezheim sauber bleibt. Es ist auch ein lustiger Vormit-
tag, an dem man neue Seiten von Iffezheim kennenlernen kann.

Chorprobe
Wir proben immer am Mittwoch um 19.30 Uhr im Pavillon der 
Grundschule Iffezheim. Gern dürfen interessierte Frauen mit und 
ohne Vorkenntnisse jederzeit zum Mitsingen vorbeikommen. 
Vorsingen ist nicht notwendig!

Termine
22. März, 19.30 Uhr	 Jahreshauptversammlung im Pavillon
25. März	 Iffzer Dorfputz
1. und 2. April	 Probewochenende in Karlsruhe

Musikverein Iffezheim e. V.

Generalversammlung 18.03.2023, 19:30 Uhr, 
im Pavillon der Grundschule
Die Tagesordnung
1.	 Begrüßung/Feststellung der Beschlussfähigkeit/Totenehrung
2.	 Geschäftsberichte der Vorstandschaft mit anschließender 
	 Aussprache
3.	 Zustimmung zur Haushaltsführung der Bläserjugend
4.	 Entlastung der Vorstandschaft
5.	 Kurze Pause
6.	 Neuwahlen
7.	 Ehrungen
8.	 Verschiedenes/Wünsche/Anregungen
9.	 Schluss der Versammlung
Um 18:00 Uhr wird ein Gedenkgottesdienst in der katholischen 
Pfarrkirche stattfinden.

Proben
Wir treffen uns bis zum Osterkonzert immer dienstags schon um 
19 Uhr im Pavillon. Zunächst Satzproben, anschließend Gesamt-
probe.

Probenwochenende
Vom 31.03. - 02.04.2023. Der genaue Plan wird noch in Konzert-
meister hinterlegt.

Termine
18.03.2023, 18:00 Uhr Gedenkgottesdienst /19:30 Uhr General-
versammlung im Pavillon
31.03. - 02.04.2023, Probewochenende
09.04.2023, 19:30 Uhr Osterkonzert in der Turnhalle der 
Maria-Gress-Schule

Weitere Infos
findet ihr auch unter www.musikverein-iffezheim.de.

MGV Liederkranz Iffezheim

Ordentliche Mitgliederversammlung 2023
Am vergangenen Samstag fand die ordentliche Mitgliederver-
sammlung des Männergesangverein Liederkranz Iffezheim im 
Probelokal im Kindergarten St. Martin statt. 
Zuvor hatten die Sänger mit einem Gedenkgottesdienst in der  
katholischen Kirche ihrer verstorbenen Mitglieder gedacht. 
In seinem Jahresbericht zog der 1. Vorsitzende Kilian Leuchtner 
seine Bilanz des vergangenen Vereinsjahrs. Langsam löse sich 
zwar die Starre, die die lange Zeit der Pandemie im gesellschaftli-
chen Leben hinterlassen habe, allerdings sind die Nachwirkungen 
für unseren Chor noch nicht überwunden. So hat der Chor einige 
Sänger verloren. Der Weggang von jungen Sängern, die sich in der 
Berufsausbildung befinden, ist noch verständlich. 
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Allerdings sind die Gründe für das Wegbleiben von manch ande-
rem langjährigen Chormitglied nicht mehr nachvollziehbar. 
Eigentlich wollte der MGV Liederkranz neu durchstarten. Wegen 
der gesundheitlichen Probleme der Dirigentin Mercedes Guerrero 
sei aber ein kontinuierliches Arbeiten des Chors nicht möglich 
gewesen. So musste der Termin für ein schon lange geplantes 
Konzert mehrmals verschoben und am Ende ganz gestrichen wer-
den. Vizedirigent Martin Brenner war in dieser Zeit oft helfender 
Notnagel, indem er so manche Probe rettete, die auszufallen 
drohte. Wenigstens konnte der Chor am Ende des Jahres noch drei 
Auftritte bei Weihnachtsfeiern in einem Iffezheimer Seniorenheim 
absolvieren. 
So etwas wie „Normalität“ kehrte beim MGV nur ein bei Veranstal-
tungen wie der „1. Mai-Tour“ durch den Ort. Der „Sängerhock“ bot 
die Möglichkeit, etwas für die Vereinskasse zu tun. Der „Hock an 
der Sängerlinde“ wurde von den Mitgliedern wieder gern ange-
nommen. Das laufende Jahr stellt nun neue Weichen. Für Mercedes 
Guerrero muss ein Nachfolger gesucht werden. Leuchtner betonte, 
wie schwer es beiden Seiten fällt, sich zu trennen. Gleichzeitig sei 
diese Entscheidung aber auch für beide Seiten nachvollziehbar, 
verständlich und letztlich notwendig. So werde man wohl spätes-
tens nach der Sommerpause in eine neue Ära starten. 
Schriftführer Werner Kneipel ergänzte in seinem Bericht unter 
anderem die „nackten Zahlen“ zum holprigen Verlauf des Pro-
bebetriebs im vergangenen Jahr. Nur 22 Sänger besuchten im 
Durchschnitt die freitäglichen Proben, was bedeutet, das nur 51 %  
der Sänger zu den Proben erschienen. In den Jahren vor der Pande-
mie waren es immer zwischen 65 % und oft über 70 % gewesen. 
Der Schriftführer zeigte kein Verständnis dafür, das Sänger, die 
jahre- und sogar jahrzehntelang in den Reihen standen, sich in 
dieser prekären Lage, in der die Gemeinschaft jede Unterstützung 
dringend braucht, vom Chor abwandten. Manche sollen sogar 
irgendwo in der Provinz bei einem anderen Chor gesungen haben.
An der ganzen Situation trage niemand Schuld, so der Schriftfüh-
rer. Der Verein sei in eine Lage geraten, die nur von allen zusam-
men in der Gemeinschaft gemeistert werden kann. 
Der MGV nahm andererseits rege am Dorfleben teil und schnitt bei 
Vereinswettbewerben im Tischtennis, im Schießen oder im Boule 
erfolgreich ab.
Kassenführer Karl-Heinz Huber konnte finanztechnisch auf ein 
ausgeglichenes Geschäftsjahr blicken. Es mussten keine größeren 
Ausgaben getätigt werden und mit den Erlösen aus dem „Sänger-
hock“ und den Mitgliedsbeiträgen konnten die laufenden Kosten 
weitgehend gedeckt werden. Die Kassenprüfer Manfred Leuchtner 
und Claus Oesterle bescheinigten Karl-Heinz Merkel eine lücken-
lose und einwandfreie Kassenführung und schlugen seine Entlas-
tung vor. 
In ihrem letzten Bericht für die Generalversammlung beschrieb 
Dirigentin Mercedes Guerrero den schwierigen Verlauf des vergan-
genen Jahres und bedankte sich bei allen Sängern, die „treu und 
tapfer, als lebendiges Zeichen von Treue, Hoffnung und Disziplin“ 
trotz aller Widrigkeiten an den Chor geglaubt haben. Hier könne 
man den Teamgeist erleben, der den Männergesangverein in sei-
nem langen Bestehen seit 1857 wohl immer wieder durch schlech-
te Zeiten getragen habe. Sie bedankte sich bei den Sängern für ihr 
Engagement, für ihre gute Stimmung und für ihren Humor in den 
vergangenen zehn Jahren. Sie sehe mit großer Dankbarkeit und 
Zuversicht auf die neue Zukunft des Chores. 
Bürgermeister Schmid wurde gebeten die Entlastung des Vorstands 
durchzuführen. Nach den gehörten Berichten der Vorstände schlug 
er der Versammlung deren Entlastung vor, die einstimmig erfolgte.
Anschließend nahmen Kilian Leuchtner und Alexander Merkel die 
Ehrung von verdienten Sängern und von passiven Mitgliedern für 
langjährige Treue zum Verein vor. Für 40 Jahre aktives Singen im 
Chor erhielten Christof Leuchtner und Hermann Gress die goldene 
Ehrennadel des Badischen Chorverbands. Von den zu ehrenden 
passiven Mitgliedern für 40 Jahre, 50 Jahre und 65 Jahre war leider 
nur Gebhard Brenner anwesend, der sich über seine Ehrung für  
65 Jahre währende Treue zum Verein sichtlich freute. Zum Schluss 
der Ehrungen bedankte sich Vorstand Leuchtner mit einem Präsent 
nochmals bei Martin Brenner für seinen Einsatz in den schwierigen 
Zeiten. 

Zu wählen waren in diesem Jahr der stellvertretende Vorsitzende 
und der Kassenführer des MGV-Liederkranz. Alexander Merkel 
und Karl-Heinz Huber wurde jeweils ohne Gegenstimme von den 
Mitgliedern in ihren Ämtern bestätigt. 
Für Jürgen Distelzwey, der die wichtige Funktion des Notenwarts 
über viele Jahre hinweg vorbildlich ausgeübt hatte und der dieses 
Amt schon seit längerem abgeben wollte, meldete sich Jungsänger 
Markus Schneider, der diese Aufgabe in Zukunft übernehmen möch-
te. Jürgen Distelzwey sagte ihm dabei seine volle Unterstützung zu.
Wünsche und Anträge von Mitgliedern waren keine eingegangen, 
sodass Vorstand Kilian Leuchtner nach der Bekanntgabe einiger 
Termine die Generalversammlung 2023 schließen konnte. 
 

Aktive Sänger seit 40 Jahren: Christof Leuchtner, Hermann Gress, 
Stefan Manara und Joachim Huber, flankiert vom 1. Vorsitzenden 
Kilian Leuchtner und seinem Stellvertreter Alexander Merkel

Mitglied seit dem 1. Januar 1958: Gebhard Brenner

Termine
Donnerstag, 23.03.	 Seniorenstammtisch 
	 im Gasthaus „Leuchtner“ (18 Uhr)

Mehr über den Chor
und über uns Sänger erfährt man auf unserer Homepage 
mgv-liederkranz-1857-Iffezheim.de.

Fanfarenzug Iffezheim

Heute Probe
Heute beginnt die Gesamtprobe ab 20 Uhr im Fanfarenkeller. 
Wir freuen uns über eine große Teilnahme.

Rentnerstammtisch
Der nächste Rentnerstammtisch findet am 14.03.2023 ab 19 Uhr 
im Fanfarenkeller statt. Manfred und Co. freuen sich auf euch und 
auch auf neue Gesichter in dieser Runde. 

Weitere Termine 2023
14.03.	 Rentnerstammtisch (ab 19:00 Uhr) 
24.03.	 Generalversammlung 
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Generalversammlung am 24.03.2023
Gerne laden wir euch zur Generalversammlung am 24.03.2023 
ein. Beginn: 20 Uhr im Fanfarenkeller. Hier vorab die Agenda. 
Anmerkungen dürfen gerne vorab an unseren ersten Vorsitzenden 
Roland Schmalz abgegeben werden. 
01.	Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
02.	Gedenken unserer verstorbenen Mitglieder
03.	Geschäftsberichte
	 a)	Protokoll der Generalversammlung 2022
	 b)	Bericht des Kassiers 
	 c)	Bericht des Schriftführers
	 d)	Bericht des Jugendleiters
	 e)	Bericht des musikalischen Leiters
	 f)	 Bericht des Beisitzers passive Mitglieder 
	 g)	Bericht des Zugführers
04.	Bericht der Kassenprüfer
05.	Wahl eines Wahlleiters
	 a)	Entlastung der Vorstandschaft
06.	Neuwahlen 
	 a)	1. Vorsitzender
	 b)	Zugführer
	 c)	Jugendleiter
	 d)	Beisitzer passive Mitglieder
	 e	 Instrumentenwart
	 f)	 Geräte & Zeugwart (2. Beisitzer der Vorstandschaft) 
	 g)	Kassier (für 1 Jahr)
07.	Ehrungen 
08.	Termine/Vorschau 2023
09.	Wünsche und Anregungen der Vereinsmitglieder
10.	Gemütliches Beisammensein

Anglerkameradschaft Iffezheim e. V.

Teilnehmerrekord beim 14. Iffzer Angelsportturnier
Am Samstag, 4. März 2023, fand hier in Iffezheim das 14. Iffez-
heimer Hallenturnier im Castingsport statt. Teil nahmen Werfer 
aus der Schweiz, Österreich und natürlich Deutschland, die in 
zwei Runden Arenberg (das grüne Tuch), einer Runde Skish (die 
gelben Scheiben), der Fuchsjagd und teilweise auch in Multi Ziel 
(ebenfalls die gelben Scheiben) gegeneinander antraten. Alles 
Zieldisziplinen mit der Angelrute für die Sporthalle.

Bei den Sportfischern in der Klasse 1 (6- bis 9-Jährige) konnten sich 
drei unserer jüngsten Werfer, Sascha Glanz, Tim Kolb und Philipp 
Melcher, mit exzellenten Punktzahlen die ersten drei Plätze sichern.
Jonah Kis erreichte in der zweiten Klasse (10- bis 11-Jährige) auf 
der halben Distanz einen sehr guten ersten Platz und schaffte es, 
sich in der Klasse 3 (11- bis 13-Jährige) diesmal auf der vollen  
Distanz den dritten Platz zu sichern. Ebenfalls in dieser Gruppe 
warf Mia Franzke, die sich vor ihrem Sportkollegen Elvis Hommen 
mit sehr guter Punktzahl den Sieg sicherte. Lena Groß, die durch 
ihre guten Ergebnisse 2022 glänzte, warf eine Klasse höher bei 
den 14- bis 18-Jährigen mit. Mit knappen drei Punkten Vorsprung 
auf Nils Göppert (AFV Möwe) mit 191 zu 188 gewann sie das Tur-
nier in der großen Klasse.
Bei den Erwachsenen Herren Sportfischern setzte sich zum ersten 
mal Michael Kaufmann vom ASV Ketsch durch. Er gewann mit 207 
gegenüber dem Iffezheimer Florian Kolb, der es auf 200 Punkte 
brachte. Platz 5 sicherte sich ein weiterer Iffezheimer Dirk Stiefva-
ter. Yves Dresel und Stefan Melcher kamen auf den Plätze 6 und 
10 in Ziel. 
Mit einer exzellenten Leistung konnte sich Manuela Thome vom 
ASV Möwe bei den Erwachsenen Damen auf Platz 1 werfen, wobei 
sie 3 Punkte Vorsprung auf ihre Mutter hatte.
Bei den jugendlichen Castern, den Leistungswerfern in der Kategorie A  
(14- bis 18-Jährige), warf unsere Weltmeisterin Jessica Bosler (277 
von 300 möglichen Punkten) in allen drei Runden starke Punktzah-
len, womit sie ihren Dauerrivalen Sven Hepting mit drei Punkten 
Vorsprung hinter sich auf Platz zwei zurücklassen konnte und sich 
somit die Goldmedaille sicherte. Bronze ging an einen weiteren 
Iffezheimer Diego Schmidt. 
In der U23 Klasse Gewann der neu Iffezheimer Deniz Er mit  
262 Punkten vor Yannick Jund der es auf 246 Punkte brachte.
Bei den Erwachsenen Herren/Damen siegte sicher wie 2022 der 
Weltmeister Markus Kläusler aus der Schweiz mit 286 Punkten. 
Auch hier entschieden nur drei Punkte um Gold oder Silber. Platz 
zwei ging an den Kölner Vicent Coellen. 
In der Disziplin Multi Ziel wurde in zwei Gruppen geworfen, eine 
Gruppe Erwachsene und eine Gruppe Jugendliche. Bei den Jugend-
lichen traten Jessica, Sven und Diego gegeneinander an, wobei es 
ziemlich knapp wurde. So teilten sich den ersten Platz Diego und 
Jessica mit gleicher Punktzahl. Bei den Erwachsenen entschied es 
sich zwischen Markus Kläusler und Manfred Mohr aus Koblenz. Der 
Pfälzer ließ Punkte auf die langen Entfernungen liegen und ging als 
zweiter vom Platz.
Iffezheimer Sieger der Fuchsjagd wurden Tim Kolb, Jonah Kis, Mia 
Franzke, Lena Groß. Florian Kolb, Yannick Jund und Jessica Bosler, 
indem sie sich durch stärkere Nerven oder größere Trefferquote gegen 
die Gegner aus ihrer Kategorie im Ko-System durchsetzen konnten. 
Im Teamkampf bei den Jugendlichen setzte sich Team AK Iffezheim 
1 mit Diego und Sven mit einem Vorsprung von über 100 Punkten 
klar an die Spitze. Die Teams von Tim und Sascha, Lena und Mia 
sowie Elvis und Jonah konnten sich die Plätze 2, 3 und 7 sichern.
Bei den Erwachsenen siegte nach Jahren der zweiten Plätze endlich 
Iffezheim. Jessica und Yannick gewannen mit 523 Punktewn vor 
dem ASV Koblenz mit 505 Punkten. Bronze ging knapp an Deniz Er 
und Andreas Kirchner, die mit 500 Punkten Wien mit 486 Punkten 
hinter sich ließen.
Alles in Allem war es wieder ein super schönes Turnier und vor 
allem unsere jüngsten Werfer konnten wichtige Erfahrungen sam-
meln. 
Großer Dank geht an die Organisatoren des Ganzen, Edith  
Beckenbach, die die Auswertung übernahm, an das Team der Kü-
che mit der Familie Möst, das dafür sorgte, dass niemand verhun-
gern musste, an die vielen Schiedsrichter, die es möglich machten, 
dass das Turnier trotz einer beachtlichen Zahl an Teilnehmern so 
schnell durchgeführt werden konnte und an alle Beteiligten, die 
jetzt nicht explizit genannt wurden.

Großes Dankeschön an die reichlichen Salat- und Kuchenspenden 
unserer Mitglieder und ein Dankeschön an die Sponsoren Ge-
meinde Iffezheim, VR-Bank Mittelbaden, Ford Autohaus Hartmann 
Rastatt, Fishermans Partner Rastatt, Aspo Angelschnüre Reinfeld, 
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Leitwerk AG Appenweier, Tobler Angelschule Einsiedeln Schweiz, 
Deutscher Angelfischerverband DAFV und Landesfischereiverband 
Baden-Württemberg e.V. LFVBW.
Neu war dieses Jahr der Abschlussabend am Vereinsheim Quell-
loch mit Feuerschalen und Grillaktion. In gemütlicher Runde wurde 
gefachsimpelt und am Schwedenofen aufgewärmt.

Vereinstermine
Samstag, 18. März 2023 Gewässerputz der Pachtgemeinschaft 1, 
Treff 8 Uhr am Vereinsgelände Quellloch.
Presseauszug des Landesverbandes BW: Am 18.3.23 findet erneut 
unser landesweiter Tag des Gewässers - „Fischereivereine räumen 
auf!“ statt.
Aufgrund der großen Vereinsbeteiligung und Resonanz der letzten 
Jahre wiederholen wir unsere Aktion „Fischereivereine räumen 
auf!“ zum Tag des Gewässers.
Baden-Württembergische Anglerinnen und Angler reinigen Ge-
wässerrandstreifen, kümmern sich um Landschaftspflege und 
Strukturverbesserungen am Gewässer, betreuen Biotope und 
unterstützen Wiederansiedlungsprojekte bedrohter oder örtlich 
ausgestorbener Fischarten, um nur einige Aktionen zu nennen.
Rund 70.000 Mitglieder unserer knapp 750 Fischereivereine sind 
jährlich über 400.000 Stunden ehrenamtlich an unseren heimi-
schen Gewässern im Einsatz. Dies bringt einen volkswirtschaft-
lichen Nutzen in Millionenhöhe. Gerne machen wir mit unserer 
Aktion auf dieses große Engagement zum Wohle der Natur auf-
merksam! Wir freuen auf uns auf eure Teilnahme.

Jungangler- und Castingsportler
Freitag, 10. März 2023, Fitnesstraining im Gymnasion Rastatt. 
Treff 17 Uhr Parkplatz Edeka Oser.
Freitag, 10. März bis Sonntag, 12. März 2023, Felchenfischen am 
Zürichsee bei den Schweizer Junganglern.
Freitag, 17. März 2023, Fitnesstraining im Gymnasion Rastatt. 
Treff 17 Uhr Parkplatz Edeka Oser.
Sonntag, 19. März 2023, Hallencatingturnier in Rheinland-Pfalz/
Karden, Treff 6.30 Uhr an der Sporthalle. Binnenfischerturnier.
Dienstag, 21. März 2023, Castingsporttraining 17 - 20 Uhr. 
17 - 19 Uhr Kinder- und Jugendliche. Bis 20 Uhr Erwachsene und 
Kaderwerfer.

Heimatverein Iffezheim

Bekanntmachungen von der Rathausstaffel am 31. Juli 1949
„Heute Nachmittag 15 Uhr findet in der Festhalle eine öffentliche 
Gemeindeversammlung statt. Da wichtige Punkte zur Erledigung 
auf der Tagesordnung stehen, wird erwartet, dass von jeder Haus-
haltung eine Erwachsene Person anwesend sein soll, Auch die 
Jugend ab 16 Jahren ist zu dieser Versammlung eingeladen. Bei 
der Versammlung wirkt der hiesige Musikverein mit. Ebenso ist 
Wirtschaftsberieb am Platze“.
„Das Gemeindeamt für Suchdienst gibt bekannt:
Wer weiß etwas über: Zaharowitz oder Berkowitz Desider, geb. 
22.6.19 in Budapest, Staatsangehörigkeit Ungarn, Religion Isra-
elit, Beruf Schuhmacher, letzte Anschrift: Rastatt, Kollerstraße 9. 
Um sachdienliche Mitteilung wird gebeten.“
„Die Bevölkerung wird gebeten sich laufend über die Bekanntma-
chungen des Kreisamtes für Suchdienst, welche an der Verkündi-
gungstafel angeschlagen sind zu informieren.“

Nächster Babbelabend
Wer will wieder mitbabble? 
Gelegenheit dazu ist am Donnerstag, 16. März 2023, um 18 Uhr in 
der Iffothek. Wer hat ein Einstiegsthema? 
Und dann geht‘s durch ganze Dorf.

Fußballverein Iffezheim

Ergebnisse und Termine Vorbereitung Senioren
Ergebnisse
FVI II - FV Sandweier II 5:1, Torschützen: M. Kamelski und S. Greß 
je 2 x, K. Kull
SV Vimbuch - FVI 1:3, Torschützen: M. Fleckenstein, R. Schäfer, 
T. Sehn
FC Varnhalt - FVI 2:2, Torschütze: C. Huber (2 x) 

Die nächsten Termine
Sa., 11.03., 14.30 Uhr
VfR Bischweier - FV Iffezheim (Kreisliga A Nord)
VfR Bischweier II - FV Iffezheim II (Anpfiff 16.15 Uhr)
So., 19.03.
13.15 Uhr, FVI II - FV Hörden II
15.00 Uhr, FVI - FV Hörden
So., 26.03.
13.15 Uhr, FVI II - SV Staufenberg II
15.00 Uhr, FVI - SV Staufenberg
So., 02.04.
13.15 Uhr, SV Bietigehim II - FVI II
15.00 Uhr, SV Bietigheim - FVI

E-Jugend Testspiele und Besuch Handballspiel
Endlich rollt der Ball auch bei der E-Jugend des FV Iffezheim wieder. 
Nach vielen Wochen Winterpause hat mittlerweile der Trainingsbe-
trieb wieder begonnen.
Am Samstagnachmittag standen für beide E-Jugendmannschaften 
Testspiele gegen die SG Haueneberstein/Sandweier an.
Die E1 befand sich zu Beginn noch im Winterschlaf und lag schnell 
mit 0:3-Toren zurück. Anschließend wurde das Spiel besser und 
man konnte zum 3: 3 ausgleichen. Im weiteren Verlauf des Spiels 
hatten beide Mannschaften noch genügend Torchancen, allerdings 
gelang nur dem Gegner noch zwei weitere Tore.
Zeitgleich spielte die E2 und konnte in ihrem Spiel frühzeitig in 
Führung gehen. Durch ein unglückliches Eigentor mussten wir den 
Ausgleich hinnehmen. Kurz nach der Pause konnten wir durch 
einen schönen Konter erneut in Führung gehen. Diesen Vorsprung 

Sich bestens informieren...
heißt Amtsblatt lesen!
www.duerrschnabel.com
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verteidigten die Jungs bis zum Spielende erfolgreich, versäumten 
es jedoch noch die eine oder andere gute Chance zu weiteren To-
ren zu nutzen.
Am Samstagabend stand dann ein gemeinsamer Ausflug zum 
Handballspiel des TV Sandweier (Dritte Liga) an. Gespannt verfolg-
ten die Jungs zusammen mit ihren Trainer und einigen Eltern das 
spannende Spiel der Handballer.

Tennisclub Iffezheim

Herrenmannschaft macht die Meisterschaft in der Winterhallen-
runde 2022/2023 perfekt
Im letzten Spiel hat die Herrenmannschaft des Tennisclub Iffezheim 
die Meisterschaft bei der Winterhallenrunde perfekt gemacht. Geg-
ner war der TV Sinzheim. Mit einem überragenden 5:1-Erfolg wurde 
die Tabellenspitze verteidigt und nach dem letztjährigen Abstieg 
der sofortige Wiederaufstieg erspielt.
Der Auftakt der Verbandsrundenspiele war mit einem 6:0-Sieg 
gegen den TV Sandweier 1 perfekt und der direkte Wiederaufstieg 
wurde ins Auge gefasst. Im zweiten Spiel wurde die Erwartungshal-
tung durch eine 5:1-Niederlage gegen den TC GW Baden-Baden 2  
etwas gedämpft, aber der Wille zum Aufstieg war nach wie vor da, 
denn es sollten noch drei Spiele folgen. Mit einem 5:1-Sieg gen 
den FC Südstern 2 und einem deutlichen Matchgewinn mit 6:0 
gegen die Spielgemeinschaft TC Muggensturm/TC Kuppenheim 
wurde die Tabellenspitze erklommen. 
Im letzten Spiel musste ein deutlicher Sieg erspielt werden und das 
Ziel, Wiederaufstieg wäre geschafft. Mit diesem Bewusstsein ging 
die Mannschaft ins alles entscheidende letzte Spiel gegen den TC 
Sinzheim. Nach den Einzelspielen stand es 4:0 durch Siege von 
Pascal Zipp, Raphael Schäfer, Christoph Alten und Felix Himmel.  
Der Wunsch lag nur noch ein Doppelsieg entfernt. Diesen Sieg 
erspielte das Doppel Raphael Schäfer/Christoph Alten deutlich 
mit 6:1/6:1. Das Doppel Pascal Zipp/Valentin Sauter ging leider 
verloren. Die Meisterschaft und der sofortige Wiederaufstieg war 
mit diesem 5:1-Sieg perfekt.
Zum Einsatz bei den Winterhallenrundenspielen kamen: Julian 
Deschner, Tim Geißendörfer, Raphael Schäfer, Pascal Zipp, Marcel 
Bosler, Christoph Alten, Felix Himmel Achim Schäfer Severin Greß 
und Valentin Sauter.

Arbeitseinsätze auf der Tennisanlage
Ab Samstag, 18. März 2023 und den darauffolgenden zwei Sams-
tagen finden jeweils von 8.00 bis 13.00 Uhr Arbeitseinsätze statt. 
Der 1. Arbeitseinsatz findet bei jeder Witterung statt, denn in der 
Woche darauf kommt die Firma Rievo und wird die Tennisplätze für 
den Spielbetrieb herrichten. 
 

Die erfolgreiche Herrenmannschaft des TCI

Karate Dojo Makoto

Kontakt: Roman Peter
Tel. 07229/1846860
www.dojo.makoto.de

Das Training findet wie folgt statt
Montags
16.30 - 17.30 Uhr, Kinder
17.30 - 18.30 Uhr Kinder Mittel- und Oberstufe
18.30 - 19.30 Uhr, Jugendliche und Erwachsene alle Stufen

Donnerstags
17.00 - 18.00 Uhr, Kinder ab 6 Jahre Anfänger und Unterstufe
18.00 - 19.00 Uhr, Kinder Mittel- und Oberstufe
19.00 - 20.00 Uhr, Jugendliche und Erwachsene alle Stufen

Weitere Infos bekommen Sie bei der Geschäftsstelle, 
Tel. 0721/47000601.
Training findet immer auf der Empore der Sporthalle statt und 
natürlich immer nach den aktuellen Corona-VO.

Turnverein Iffezheim

Abteilung Leichtathletik - 
Tolle Frühform nach intensiver Wintervorbereitung
Am 12. Februar reisten unsere Leichtathleten nach Mannheim, um 
nach der Winterpause ihren ersten Wettkampf in diesem Jahr in der 
Halle zu absolvieren.
Leonie Tschierske belegte in Ihrer Altersklasse W 15 sowohl im Weit-
sprung mit 4,64 m als auch beim 60 m Hürdenlauf mit 10,79 Se- 
kunden den elften Patz. Bei den Jungs M 12 konnte Adrian Fischer 
im 60 m Hürdenlauf mit 12,19 Sekunden einen guten siebten und 
im Hochsprung mit 1,19 m den achten Platz erreichen. In der Mäd-
chenkonkurrenz W 12 lief Xenia Bilitz im Endlauf die 60 m Hürden 
in 11,36 Sekunden und verfehlte den ersten Platz nur hauchdünn. 
Mit 12,06 Sekunden konnte Leni Abouali den achten Platz errei-
chen. Lauro Bilitz hatte den Endlauf knapp verpasst und belegte 
den neunten Platz. In Ihrer Paradedisziplin über 800 m war es das 
erklärte Ziel der beiden Zwillingsschwestern Xenia und Laura unter 
3 Minuten zu laufen. Mit 2 Minuten und 56,43 Sekunden lief Laura 
als sechste ins Ziel- Xenia konnte in der letzten Runde sehr beherzt 
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aus dem Mittelfeld nach vorne laufen und sicherte sich mit sehr 
guten 2 Minuten und 54,17 Sekunden den dritten Platz. Bereits 
am 11. Februar fanden ebenfalls in Mannheim die baden-württem-
bergischen Winterwurfmeisterschaften statt. In der Männerklasse 
konnte Bjorn Meztmeier im Speerwerfen mit 50,79 m den zweiten 
Platz erreichen.
Am 24. Februar fanden in Mannheim die badischen U 16 Ju-
gend-Wintermeisterschaften statt. In der Altersgruppe W 15 hatte 
sich Leonie Tschierske für das Finale qualifiziert. Leonie konnte 
sich in der stark besetzten Kugelstoßkonkurrenz nach sehr guten 
8,24 m dann im zweiten Durchgang mit persönlicher Bestleistung 
mit 8,79 m als vierte in die Siegerliste eintragen. Beim Weitsprung 
hatte Sie sich einen Platz unter den ersten drei vorgenommen und 
verfehlte dann mit 4,47 m nur sehr knapp den 3. Platz auf dem 
Treppchen.

Zu viele individuelle Fehler - TVI verliert auch zweiten Wettkampf 
in der Oberliga
Vergangenen Sonntag traten die Iffezheimer Turner zum ersten 
Auswärtswettkampf der Saison gegen die WKG Wilferdingen/
Nöttingen an. Einen möglichen Sieg vergab die erste Mannschaft 
dabei durch zu viele individuelle Fehler leider selbst.
Am Boden starteten beide Mannschaften solide; die WKG hatte 
durch eine bessere Ausführung knapp die Nase vorne. Nach gro-
ben Patzern am Seitpferd geriet der TVI dann schnell weit ins Hin-
tertreffen. Mit dem deutlichen Zwischenstand von 27:6 nach nur 
zwei Geräten hatte wohl zu diesem Zeitpunkt niemand gerechnet. 
Auch der knappe Gerätesieg an den Ringen konnte zunächst für 
wenig positive Stimmung innerhalb des Teams sorgen.
Ganz kampflos wollte man sich jedoch nicht geschlagen geben 
und so versuchten sich die Turner in der zweiten Halbzeit an der 
Aufholjagd. Sprung gewann man deutlich und Barren knapp, so 
dass vor dem Reck der Rückstand auf nur noch 9 Punkte geschmol-
zen war. Die Turner der WKG Wilferdingen/ Nöttingen zeigten sich 
von den guten Übungen der Iffezheimer jedoch unbeeindruckt 
und turnten, wie den schon gesamten Wettkampf, sehr solide und 
ohne große Fehler. Auch der 4. Gerätesieg an diesem Nachmittag 
änderte somit nichts mehr an der bitteren Niederlage.
Die 1. Mannschaft kann am kommenden Samstag in Schallstadt 
wieder selbst für einen knappen Wettkampf sorgen; jedoch nur 
wenn die groben Fehler abgestellt werden. Die Duelle gegen den 
stets konstant turnenden TV Wolfenweiler- Schallstadt waren in 
den letzten Jahren immer sehr umkämpft. Wir hoffen daher auf 
eine faire und spannende Begegnung. Beginn ist um 15.00 Uhr in 
der Johann-Philipp-Glock-Halle in 79227 Schallstadt.
 

Faschings-Jugendversammlung 2023
Am Sonntag, 5. Februar 2023 hat ab 11:11 Uhr hat unsere diesjähri-
ge, närrische Jugendversammlung stattgefunden. Zu unserer großen 
Freude kamen fast alle verkleidet und brachten somit viel Farbe und 
Stimmung mit. Von Indianer bis Papagei war alles vertreten. Zu Beginn 
haben wir mit ein paar Gruppenspielen gestartet. Mit Faschingsmusik 
im Hintergrund und einer Reihe von Snacks für alle veranstalteten 
wir unter anderem einen Hoolahoop-Wettbewerb und formten eine 
Polonaise, die einmal durch die Halle zog. Im zweiten Teil fand dann 
der offizielle Teil der Jugendversammlung statt. Es waren 31 Kinder 
und Jugendliche von der TVI-Jugend anwesend, von denen 6 stimm-
berechtigt waren. Wie bei jeder Jugendversammlung stellten zunächst 
einmal alle Ämter ihre Berichte vom vergangenen Jahr vor. Im vergan-
genen Jahr haben wir als Jugendausschuss trotz den bekannten Ein-
schränkungen durch Corona einiges veranstalten können. Wir blicken 
auf einen gelungenen Filmabend im vergangenen März, eine beliebte 
Cocktailbar und Hüpfburg auf dem Turnfest sowie ein gut besuchtes 
Sommerferienprogramm unter dem Motto „Hilf uns, den TVI-Schatz 
wiederzufinden!“, zurück. Wettkampftechnisch war das Jahr 2022 
sowohl im Bereich Turnen als auch im Bereich Leichtathletik ein er-
folgreiches Jahr mit vielen Ehrungen und Siegen. Auch die Abteilung 
Tanzen mit ihren drei aktiven Gruppen blickt auf ein erfolgreiches Jahr 
2022 zurück, in dem viele Auftritte, wie zum Beispiel beim Schautur-
nen, möglich waren. Der Kassenbericht, vorgestellt von unserem lang-
jährigen Kassenwart Sebastian Schneider, spiegelt unsere Vielzahl an 
Veranstaltungen wider und zeichnet dennoch auf, dass wir weiterhin 
gut bei Kasse sind und coole Events organisieren können.
Im Anschluss an alle Berichte, von denen mein Bericht leider aufgrund 
einer Verletzung stellvertretend vorgetragen werden musste, wurden 
alle Ämter unter Anwesenheit von Vorstand Erik Janod entlastet. Alle 
aktuellen Mitglieder des Jugendausschusses sind bereits eine ganze 
Weile im Amt, weswegen Wahlen anstanden. Da niemand Neues sich 
aufstellen lassen wollte und ihr mit uns allem Anschein nach zufrie-
den seid, wurden alle von uns wiedergewählt und bleiben daher in 
ihrem vorherigen Amt. Unsere Jugendleiterin Dunja Hirth sowie die 
Abteilungsleiterin Turnen Jacqueline Stemmle wurden für weitere 
zwei Jahre wiedergewählt. Sebastian Schneider wurde für ein wei-
teres Jahr als Kassenwart wiedergewählt. Letzteres gilt auch für die 
stellvertretende Jugendleiterin Maria Neuberth, die Abteilungsleiterin 
Tanzen Susanne Weber, die Abteilungsleiterin Leichtathletik Vanessa 
Kobialka sowie für mich, Carolina Kambeitz, als Jugendschriftführerin. 
Wir bedanken uns, dass ihr alle teilgenommen habt und freuen 
uns auf ein hoffentlich veranstaltungsreiches Jahr 2023!
Mitgliederversammlung 2023
Die Vorstandschaft des Turnvereins lädt hiermit alle Mitglieder und 
Freunde des Vereins zur ordentlichen Mitgliederversammlung am 
Samstag, 25. März 2023, um 20.00 Uhr in den Turnschopf ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen
 1.	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2.	 Totengedenken
 3.	 Jahresbericht des Vorstandes
	 3.1	 Bericht des Vorsitzenden
	 3.2	 Bericht des Schriftführers
	 3.3	 Bericht des Abteilungsleiters Senioren- 
		  und Gesundheitssport
	 3.4	 Bericht des Abteilungsleiters Breitensport
	 3.5	 Bericht des Abteilungsleiters Leichtathletik
	 3.6	 Bericht des Abteilungsleiters Turnen
	 3.7	 Bericht der Jugendabteilung
	 3.8	 Bericht des Kassenwarts
	 3.9	 Bericht der Kassenprüfer
 4.	 Aussprache zu den Berichten
 5.	 Entlastung des Vorstandes
 6.	 Wahlen
 7.	 Ehrungen
 8.	 Verschiedenes und Termine
 9.	 Wünsche und Anträge
10.	 Ausklang mit Turnerlied
Anträge für die Mitgliederversammlung können bis zum 21. März 
beim 1. Vorsitzenden Eric Janod, 1.vorsitzender@tv-iffezheim.de, 
schriftlich eingereicht werden. 
Die Vorstandschaft freut sich über einen regen Besuch.
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Kleinkaliber Schützenverein 
Iffezheim

Kontakt
info@schuetzenverein-iffezheim.de 
www.schuetzenverein-iffezheim.de
1. Vorsitzender Christoph Neher, 
Severin-Schäfer-Str. 7, 76473 Iffezheim, Tel. 0174/298 2411
Generalversammlung 2023
Nachdem der Sportbetrieb wieder in vollem Umfang möglich ist, 
konnten die Sportreferenten endlich wieder über Wettkämpfe und 
die Teilnahme an Meisterschaften berichten. Dabei sind im Bereich 
Jugend sehr gute Leistungen zu verzeichnen. Jugendreferent Harald 
Huber präsentiert das neueste Vorhaben der Jugendabteilung in 
Kooperation mit ortsansässigen Schulen. Wir wollen der Jugend 
unseren anspruchsvollen Sport so darstellen, wie er auch real 
ausgeübt wird. Die Lehrkräfte werden dabei mit einbezogen. Kurz-
waffenreferent Ralph Kinze zeigt am Beispiel der Luftpistolen Mann-
schaft, dass fleißiges Training auch Früchte trägt. Die Mannschaft 
gewinnt den Kreisrundenwettkampf mit über 100 Ringen Vorsprung 
und belegte vom ersten bis zum letzten Wettkampf Platz eins. Im Be-
reich Training hat der Verein mit Ralph Kinze, Trainer C Breitensport 
Kugel (Trainer Pistole und Gewehr) und Kampfrichter national sowie 
Harald Huber mit Jugendbasislizenz ein gut aufgestelltes Team im 
Bereich Ausbildung und Training. Langwaffenreferent Hartwig Kuhn 
berichtet über die Ergebnisse im Bereich Kleinkaliber Gewehr und 
Luftgewehr. Die Luftgewehrmannschaft belegt beim Kreisrunden-
wettkampf einen guten Platz im Mittelfeld, die Mannschaft Klein-
kaliber Gewehr Liegendkampf belegt bei starker Konkurrenz einen 
Platz am Tabellenende. Die Damen Mannschaft belegt beim Nadel-
schießen Luftgewehr Auflage durchgehend Platz 2 in der Tabelle. 
Der Medaillenspiegel bei Kreis- und Landesmeisterschaften beläuft 
sich auf viermal Silber und siebenmal Bronze. 
Auch das Schützenfest vom 7. bis 9. Juli 2023 wird neu gestaltet 
werden. Geplant ist unter anderem ein Frühschoppenkonzert am 
Sonntag. 
Die Neuwahlen der Vorstandschaft brachten einige Veränderungen. 
Neu gewählt wurden als Schatzmeister Alexander Zoller, als neue 
Schriftführerin Eva Strauß und als zweiter Kurzwaffenreferent Harald 
Huber. Das Amt des Langwaffenreferenten kann nicht neu besetzt 
werden und wird durch Christoph Neher kommissarisch ausgeübt. 
Oberschützenmeister Christoph Neher und Schützenmeister 
Alexander Leuchtner konnten verdiente Mitglieder mit für 25, 40 
und 50 Jahre Mitgliedschaft auszeichnen. Geehrt wurden für 25 
Jahre mit der Ehrennadel in Silber des Deutschen Schützenbundes 
(DSB) Dominik Maltring, Nils Heitz, Stefan Huber und Dominik 
Bocskai. Für 40 Jahre wurden Elke Huber, Carmen Lorenz, Angelika 
Huber-Zimmer, Siegfried Kraus und Guenter Zimmer mit der golde-
nen Ehrennadel des DSB geehrt. Helmut Gröger, Manfred Hornung, 
Egon Koeppel, Edgar Leuchtner, Günter Obrist, Hubert Schneider 
und Joachim Weber erhalten die goldene Ehrennadel des DSB für 
50 Jahre Mitgliedschaft. Die ausscheidenden Vorstandsmitglieder 
Kurt Peter, Helga Kuhn, Hartwig Kuhn und Schatzmeister Wolfgang 
Leuchtner werden für ihre langjährige Vorstandsarbeit mit einem 
Präsent geehrt. Wolfgang Leuchtner erhält für sein besonderes 
Engagement die Vereinsnadel in Gold mit Brillant. Ohne ihn wä-
ren viele Projekte wie zuletzt die Fotovoltaikanlage nicht möglich 
gewesen. 
 

Geehrte Mitglieder und Vorstand

Startkarten Kreismeisterschaften 2023
Die Startkarten zur KM 2023 können ab sofort während der Trai-
ningszeiten bei unserem Sportleiter Alexander Leuchtner gegen 
Bezahlung der Startgebühr abgeholt werden. Bitte den Betrag 
möglichst passend in kleinen Scheinen und Münzen bezahlen. 
Vielen Dank.

Unsere neue Homepage
Aus technischen Gründen musste die alte Homepage gelöscht 
werden, damit die neue erstellt werden kann. Es wird nun Schritt 
für Schritt an der Seite gearbeitet um sie in neuem Design und mit 
vielen Darstellungsmöglichkeiten wie Diashow und Video attraktiv 
und übersichtlich zu gestalten. Bitte habt etwas Geduld. Der Verein 
ist nach wie vor über die bekannten E-Mail Adressen erreichbar.

Termine für 2023
07. - 09.07.2023	Schützenfest
01. - 04.10.2023	Besuch der Partnergemeine Hoppegarten
13. - 15.10.2023 	Rennbewirtung 
02.12.2023	 Königsfeier 

TTC Iffezheim

Trainingsbetrieb
Jugendtraining 
Montag und Donnerstag: 17:30 - 19:30 Uhr

Erwachsenentraining
Montag und Donnerstag: 19:30 - 21:00 Uhr

Termine
06.04. 19.00 Uhr Vereinsturnier der örtlichen Vereine

Liebe Vereinsvertreter*innen,
wie die letzten Jahre auch möchte der TTC wieder das örtliche Ver-
einsturnier am Gründonnerstag, 06.04.2023, durchführen. Anbei 
findet ihr den Flyer mit allen weiteren Informationen zu Uhrzeit, 
Training und Anmeldung.
Neu möchten wir dieses Jahr zusätzlich eine Damen-Konkurrenz 
für reine Damen-Mannschaften durchführen.
Über eure Anmeldungen an kontakt@ttc-iffezheim.de bis zum 
30.03.2023 würden wir uns sehr freuen.

Damen Verbandsliga Südwest 
18.03., 14.00 Uhr TTC Iffezheim gegen SV Nollingen 
Herren 1 kassiert erste Rückrunden-Niederlage
Gegen den Spitzenreiter aus Ottenau verlor man die Partie un-
glücklich und denkbar knapp mit 7:9 und kassierte damit die ers-
ten Rückrundenniederlage. In einem weitestgehend ausgeglichen 
Match stach allen voran das erste Paarkreuz seitens der Iffezhei-
mer hervor, welches mit 4:0 Punkten aus der Partie ging. Dass dies 
am Ende des Tages nicht in Punkten mündete, lag am mittleren 
Paarkreuz, welches mit 0:4 Punkten nichts zählbares zum Spiel-
geschehen beizutragen hatte. Neben dem vorderen Paarkreuz 
überzeugte auch das hintere Drittel, welches 3 Punkte erzielte.
Doppel: Deschner/Geißendörfer 1:1, Diebold/Porwit 0:1, Pallek/
Hafermann 0:1 
Einzel: Deschner 2:0, Geißendörfer 2:0, Diebold 0:2, Porwit 0:2, 
Pallek 2:0, Hafermann 0:2
Herren 2 tütet Meisterschaft frühzeitig ein
„Der Star ist die Mannschaft.“ (The Guardian)
„Die Iffzer Reserve reitet weiter auf der Erfolgswelle.“ (The Sun)
„Die Bezirksliga freut sich auf das neue Brett.“ (La Gazzetta dello Sport)
Der KSC freut sich über vier Siege in Folge, die Dortmunder gewin-
nen 10 Pflichtspiele in Folge, alles schön und gut. Aber, was hier 
in Iffezheim passiert, ist eine einmalige, nein, eine historische 
Geschichte. Die zweite Herrenmannschaft feiert, nach 15 Siegen 
in Folge und 30:0-Punkten, frühzeitig die Meisterschaft in der 
Bezirksklasse. Nach einem harten und spannenden Match am 
Montagabend gegen die Reserve aus Rotenfels konnten man sich 



10/2023 1717Gemeindeanzeiger 

17

überglücklich zum Titel gratulieren lassen. Der TTC Iffezheim 1970 
e. V. gratuliert dem Team, um seinen Capitano Elmar Franke, recht 
herzlich zu diesem tollen Erfolg!

Die Meistermannschaft aus dem Jahr 2023: Jakob, Jens H., Sebbo 
„die Klinge“, Jochen, Jens W., Tobias, Christoph (mit Meisterschale),  
Elmar und Rainer.

Unser Edwin hat einen guten Grund zum Feiern 
Ein weiteres Vereinsurgestein durfte sich am Montag zu einem 
halbrunden Geburtstag gratulieren lassen. Lieber „Eddy“, wir wün-
schen dir alles Liebe und Gute zu deinem Wiegenfest. Bleib so, wie 
du bist, es macht einfach Spaß mit dir!

Schachclub Iffezheim

Iffezheim gelingt 
2. Saisonsieg/SK Ottenau - SC Iffezheim� 1,5:6,5
Gegen die stark ersatzgeschwächten Gastgeber aus dem Murgtal 
gelang den Renndörflern ein ungefährdeter Sieg. Der SK Ottenau 
trat am 7. Spieltag in der Bereichsliga Süd mit nur sechs Spielern 
an, was dem SCI natürlich entgegenkam. Iffezheim führte somit 
von Anfang an mit 2:0 und hatte im laufe des Mannschaftskampfes 
auch keinerlei Probleme. Mit sicheren Siegen von Markus Ehrla-
cher (Brett 2), Dirk Baumstark (Brett 6) und Bernhard Ast (Brett 3) 
hatte man den Mannschaftssieg mit dem zwischenzeitlichen 0:5 
sicher in der Tasche. John Schott (Brett 5) remisierte mit seinem 
Kontrahenten während Sven Rosenau (Brett 4) in einer interes-
santen Partie gegen Ottenaus Topscorer ebenfalls die Oberhand 
behielt. Die Niederlage von Robert Elms am Spitzenbrett diente 
letztlich nur der Ergebniskosmetik. Die Renndörfler rücken mit 
dem 2. Saisonsieg auf Platz 6 in der Tabelle der Bereichsliga Süd 
vor und haben neben 4 Punkten Vorsprung auf den Tabellenletzten 
SK Appenweier 2 auch 13,5 Brettpunkte mehr auf der Tabelle, bei 

noch zwei zu spielenden Mannschaftskämpfen, aufzuweisen. Am 
02.04. empfangen die Renndörfler im letzten Heimspiel der Saison 
den SC Rastatt. 

Termine
Freitag, 10.03.2023: 
Training mit Markus Ehrlacher ab 19.30 Uhr im Dachgeschoss der 
Grundschule Iffezheim sowie Nachbesprechung der Partien vom 
letzten Spieltag. 
Sonntag, 02.04.2023: 
SC Iffezheim - SC Rastatt (8. Spieltag der Bereichsliga Süd)

Kleintierzuchtverein Iffezheim

Arbeitseinsatz 
Am 11. März 2023 findet der nächste Arbeitseinsatz ab 9:00 Uhr 
in der Zuchtanlage statt. 

Jahreshauptversammlung 2023
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag,  
10. März 2023, um 20 Uhr im Clubhaus des Fußballvereins Iffez-
heim statt. Alle Mitglieder sind hierzu ganz herzlich eingeladen.
Tagesordnung 
01.	 Begrüßung
02.	 Totengedenken
03.	 Bericht der Schriftführerin
04.	 Bericht des Kassiers
05.	 Bericht der Jugendleiterin
06.	 Bericht der Zuchtbuchführerin und Tätowiermeisters
07.	 Bericht des Zuchtwartes für Vögel
08.	 Bericht des Zuchtwartes für Kaninchen
09.	 Bericht des Zuchtwartes für Geflügel und Ringwartes
10.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
11.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers 
	 sowie der Gesamtvorstandschaft
12.	 Wahlen, zu wählen sind,
	 1. Wahl eines Wahlleiters
 	 2. 1. Vereinsvorsitzender für 2 Jahre
 	 3. Schriftführer für 2 Jahre
 	 4. Zucht- u. Ringwart für Geflügel für 2 Jahre
 	 5. Zuchtwart für Vögel für 2 Jahre
 	 6. Zuchtbuchführerin für 2 Jahre
 	 7. Gerätewart für 2 Jahre
 	 8. Gerätewart Zuchtanlage für 2 Jahre
 	 9. Kassenprüfer für 2 Jahre
13.	 Ehrungen
14.	 Wünsche und Anträge
15.	 Verschiedenes - Ende der Versammlung 

Übersicht Jahresplan erstes Halbjahr 
Bitte schon vorab daran denken: 
6. November 2023 - Abbau Lokalschau

März
11.03.	 Arbeitseinsatz Zuchtanlage ab 9 Uhr
April
08.04.	 Ostereiersuchen in der Rennbahn/
	 Beginn 15 Uhr/Karsamstag
14.04.	 Monatsversammlung 20 Uhr/Clubhaus FVI
15.04.	 Arbeitseinsatz Zuchtanlage ab 9 Uhr
Mai
Mai	 Jugendtag
05.05.	 Monatsversammlung 20 Uhr / Clubhaus FVI
06.05.	 Arbeitseinsatz Zuchtanlage ab 9 Uhr
Juni
02.06.	 Monatsversammlung 20 Uhr/Clubhaus FVI
03.06.	 Arbeitseinsatz Zuchtanlage ab 9 Uhr
Juni	 Stallschau 
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Wir helfen Behinderten e. V. 
Iffezheim

Mitgliederversammlung 
Am vergangenen Sonntag wurde die Mitgliederversammlung ab-
gehalten. Der 1. Vorsitzende Reinhard Büchel konnte von einem 
guten Jahr berichten.
Besonders erwähnte er die Laufgruppe „IFFZE 300“, die durch eine 
hervorragende Organisation und Werbung den 300-km-Lauf nach 
Rettenberg im Allgäu zu einem großen Erfolg gemacht hat.
Auch nicht vergessen den Bierbrauer Christian Schneider, der zu 
seinem 50-jährigen sein eigenes Bier gebraut, und 500 Flaschen 
Bier gespendet hat. Der Verkauf erfolgte über den Gastwirt Harald 
Schäfer beim Gasthaus „Sternen“.
Ebenso anerkennend erwähnte er den Oser Supermarkt, der durch 
die Leergut-Pfandbox den Verein schon seit Jahren unterstützt.
Auch die Spenden von Firmen und Privatpersonen wurden lobend 
erwähnt. Der Kassier Tobias Merkel berichtete von einer stabilen 
Kassenlage.

Bei Wahlen wurde für 3 Jahre gewählt
1. Vorsitzender: Reinhard Büchel
2. Vorsitzende: Roswitha Maltring
Kassenprüfer: Edeltraud und Kurt Schäfer
Die Satzung des Vereins wurde überarbeitet und den neuen 
gesetzlichen Vorschriften angepasst.
Ferner wurde angesprochen, dass man eine Mitgliederwerbung 
für den Verein aktivieren sollte. 
Wer interessiert ist an dem Verein, darf sich gerne zu einem infor-
mativen Gespräch bei Reinhard Büchel melden. Tel. 7 63.

Neue Tierhilfe e. V.

Unsere junge, zarte Fibi sucht neues Zuhause
Wir können es nicht fassen, für unsere  
Fibi hat sich noch kein passendes 
Zuhause gefunden.
Dabei ist die Grinsekatze wirklich 
ein toller Hund. Ja man muss etwas 
Zeit investieren, um den kleinen, 
frechen Junghund aus ihr herauszu-
locken, der sie eigentlich ist. Denn 
Fibi ist, wenn sie mal auftaut, der 
Meister unter den „Mützendieben“. 
Sie schleicht sich erst einmal an, 
kommt zum Kuscheln, zwingt einen 
mit ihrem Charme in die Knie, denn 
sie möchte ihren Bauch gekrault 
bekommen und zack! springt sie hoch, Mütze weg. Das begleitet 
sie dann frech grinsend mit einem Schwanzwedeln. Überhaupt 
kann unsere kleine Fibi immer alles gebrauchen, von Spielzeug bis 
Teppich oder Decke: alles ihrs und super interessant!
Also lasst euch von der schüchternen Maus nicht täuschen, sie 
kann auch einfach ein übermütiger Junghund sein.
Wir suchen die Menschen, die es schaffen, Fibi in Balance zu 
bringen, ihr die Schüchternheit zu nehmen und wenn sie mal ganz 
überdreht ist, Bodenhaftigkeit zu geben. 
Kommt einfach mal zu unseren Öffnungszeiten vorbei und lernt 
Klein-Fibi persönlich kennen, sie rennt vorne im Eingangsbereich 
frei mit anderen Hunden rum und freut sich über jeden, der ihr ein 
Leckerli mitbringt.
Neue Tierhilfe e.V. - Buchtunger Tierhof mit Gnadenhof
Buchtunger Hof 5, 76547 Sinzheim
Tel. 07221/276261, www.neuetierhilfe.de

Ihr findet Fibi und Freunde auch auf unserer Facebookseite
Es warten außer Fibi derzeit noch einige weitere tolle Junghunde 
bei uns auf ihre Zweibeiner und sitzen bereits auf ihren gepackten 
Koffern! Lernt unsere Fellmützen doch einfach mal persönlich ken-
nen, vielleicht wartet bei uns die große Liebe auf euch!?

Initiativgruppe Naturschutz 
Iffezheim e. V.

Auf Kräuter-Entdeckungstour
Es war kein ideales Kräuterwanderwetter am vergangenen 
Samstag. Und trotz kalter Temperaturen trafen sich knapp 30 In-
teressierte, um mit der Expertin Marianne Knörr-Groß heimische 
Kräuter zu erkunden. Mit einem Märchen stimmte die „Kräuter-
fee“ auf die Exkursion ein. Es war schon faszinierend was auf 
einem kleine Wegstück alles zu finden war wie z.B. Spitzwegerich,  
Thymian, kleiner Wiesenknopf, Dost, wilde Möhre, Schaumkraut, 
Scharbockskraut, Ehrenpreis etc.. Aufmerksam lauschten alle den 
Erläuterungen über Geschmack, Wirkung, Heilung, Verwendung 
und Botschaft der Wildkräuter und brachten eigene Erfahrungen 
mit ein. Die Kräuterfrau aus Ottersdorf verstand es hervorragend 
ihr Fachwissen über die Pflanzen in kurzweilige Erfahrungsberichte 
und Geschichten einzubinden. Im INI-Vereinsheim gab es als Be-
lohnung für das 2-stündige Ausharren in der Kälte kleine Köstlich-
keiten wie Wildkräuter-Aufstriche, Wildkräuterbutter, Wildkräuter-
salat, Veggie-Brennnessel-Frikadellen, Kräuterquiche und selbst 
gebackene Wildkräuter-Brote. Diese leckeren Kostproben sowie 
ein Smoothie und Kräutertee sorgten für ein entspanntes und 
fröhliches Beisammensein. So war das winterliche Frösteln schnell 
vergessen. Fazit aller Teilnehmer lautete: Viel Neues gelernt, altes 
Wissen aufgefrischt und Anregungen erhalten, die sich im Alltag 
gut umsetzen lassen.

Herzlichen Dank an die Kräuterexpertin Marianne Groß-Knörr für 
den interessanten Spaziergang und den eindrucksvollen Einblick 
in das Wissen um unsere heimischen „Unkräuter“ Und natür-
lich auch ein ganz großes Dankeschön an Marianne Büchel, die 
maßgeblich zum Gelingen dieser „Erlebniskräuterveranstaltung“ 
beigetragen hat.
 

Kolpingsfamilie Iffezheim

Einladung zur Generalversammlung am 18.03.2023
Unsere diesjährige Generalversammlung findet am Samstag, 
18.03.2023, um 19.30 Uhr im Kolpingshaus statt.
Die Tagesordnung der Generalversammlung lautet wie folgt
1.	 Begrüßung
	 Totenehrung
2.	 Berichte
3.	 Aussprache über die Berichte
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4.	 Entlastung der Vorstandschaft
5.	 Wahlen
6.	 Ehrungen
7.	 Wünsche und Anträge
8.	 Gemütliches Beisammensein
Vorab findet um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Birgitta ein Gottes-
dienst für die lebenden und verstorbenen Mitglieder der Kolpings-
familie statt.
Alle Mitglieder sind herzlich zum Gottesdienst und der General-
versammlung eingeladen. Die Vorstandschaft freut sich auf euer 
Kommen!

Dorfputzaktion am 25.03.2023 um 9 Uhr
Liebe Kolpinger, die Gemeinde lädt alle Bürger und Organisationen 
zum Mitmachen bei der Dorfputzaktion ein (siehe auch die Veröf-
fentlichungen der Gemeinde im Anzeiger). 
Wir finden das eine gute Idee und auch eine Möglichkeit zu einer 
sinnvollen gemeinsamen Aktivität im Freien, die auch schon 2022 
ein wirklicher Erfolg war. 
Wer für die Kolpingsfamilie mitmachen möchte, soll sich bei seinen 
Gruppenleitern oder direkt beim Vorsitzenden (Tel. 07229/5180 
oder hermann.burkard@online.de) bis zum 16.03.2023 melden.
Im Voraus vielen Dank allen, die die Aktion unterstützen.

Familienkreis
Bitte merkt euch schon mal den Termin vor: 
Am Donnerstag, 30.03.2023 treffen wir uns um 15.00 Uhr 
zu einem Spiele-Nachmittag im Kolpinghaus.

Erfolgreiche Handysammelaktion der Kolpingsfamilie geht weiter
Seit Beginn der Handysammelaktion konnte die Kolpingsfamilie 
bereits über 148 Handys einsammeln und für den guten Zweck 
weiterleiten. Wir danken alle Spendern und führen die erfolgreiche 
Aktion fort.

Für alle Interessierten hier noch einmal alle Informationen über 
die Aktion
Ich spende mein altes Handy gegen moderne Sklaverei!
Über 200 Millionen ausgediente Handys liegen ungenutzt in deut-
schen Schubladen. Dabei können diese Geräte noch viel Gutes be-
wirken. Denn diese Handys sind im wahrsten Sinne des Wortes Gold 
wert. Schätzungen zufolge befinden sich in ihnen rund 4,8 Tonnen  
Gold. 
Das Kolpingwerk Deutschland unterstützt die Handy-Spendenakti-
on von missio und die Kolpingsfamilie Iffezheim möchte innerhalb 
des Kolpingwerkes Deutschland dazu ihren Beitrag leisten.

Jedes Handy hilft zweifach
Mit der Spende Ihres alten Handys schützen Sie die Umwelt: Sel-
tene und wertvolle Rohstoffe werden recycelt und weniger Mate-
rial muss umweltschädigend abgebaut werden. Nicht recycelbare 
Stoffe werden fachgerecht entsorgt.
Über 40 Millionen Menschen sind weltweit Opfer von moderner 
Sklaverei. Insbesondere Geflüchtete sind gefährdet von Men-
schenhandel, ausbeuterischen Lebens- und Arbeitsbedingungen 
sowie anderen Menschenrechtsverletzungen. 
Dabei haben viele von ihnen aus diesen Gründen ihre Heimat ver-
lassen. Mit dem Erlös der Handyspendenaktion fördert Kolping die 
Bewusstseinsbildung zur Bekämpfung von Fluchtursachen. 
missio unterstützt Partnerinnen und Partner, die Menschen dabei 
helfen sich aus unwürdigen Lebenssituationen zu befreien. 

Faires Handy zu gewinnen
Unter den Teilnehmenden der Aktion verlost missio jährlich zum 
Welttag gegen Kinderarbeit am 12.06. und zum Internationalen 
Tag zur Abschaffung der Sklaverei am 02.12. zehn Preise. Unter an-
derem je ein fair produziertes Smartphone sowie ein aufbereitetes  
Smartphone von Futurephones-Shop.

Weitere Informationen finden Sie unter
www.missio-hilft.de/kolping-handys

Und so kann ich mein Handy spenden
1. 	�Sim- und Speicherkarten aus dem Handy entfernen (bei der 

Weiterverarbeitung werden alle Daten auf dem Handy mittels 
herstellerspezifischer Verfahren gelöscht).

2. 	�Bei Teilnahme an Gewinnspiel: Handy inklusive Akku und Rück-
schale in die Aktionstüte legen. Wenn gewünscht können auch 
Ladegeräte beigelegt werden. Sollte der Akku lose beiliegen, 
bitte unbedingt die Pole vorher mit Klebestreifen abkleben. 
Coupon auf der Tasche ausfüllen (bitte nur Adressen volljäh-
riger Personen angeben). Verschlossene Aktionstüte in die 
Sammelbox geben.

3. 	�Ohne Teilnahme am Gewinnspiel: Handy und ggf. Akku wie 
oben beschrieben vorbereiten und lose oder mit beliebigem 
Kuvert in die Sammelbox geben.

 
Abgeben können Sie Ihr Handy an folgenden Stellen
Bäckerei Kronimus Sternenstr. 21 
(aufgestellte Sammelbox und Aktionstüten)
Klothilde Laubel Erlenhofstr. 47 
(Handys einfach in den Briefkasten einwerfen)
Hermann Burkard Oertbühlstr. 5 
(Handys einfach in den Briefkasten einwerfen)
Iffothek Iffezheim Hauptstr. 54 
(aufgestellte Sammelbox und Aktionstüten)

kfd Frauentreff Iffezheim

Ladies-Market und großer Gebraucht-Kinderkleidermarkt
Der Kfd Frauentreff Iffezheim lädt ganz herzlich ein 
zum Ladies-Market - der Flohmarkt von Frauen für Frauen
Wann: 10. März 2023
Dauer: 19 - 22 Uhr
Wo: Iffezheim Festhalle, Hügelsheimer Straße
Wir erwarten sie gerne in unserer Theke, mit Sekt und Partygebäck.

Und großer Gebraucht-Kinderkleidermarkt 
Wann: 11. März
Dauer: 14.00 - 16.00 Uhr
Wo: Iffezheim Festhalle, Hügelsheimer Straße
Wir erwarten Sie gerne in unserer Cafeteria bei selbst gebackenen, 
leckeren Kuchen und Torten. Auch zum Mitnehmen!
Der kfd-Frauentreff Iffezheim freut sich auf Ihren Besuch!

Osterbasteln
Wie im Jahresprogramm
angekündigt, findet 
am Mittwoch, 22. März,
um 19 Uhr unser Osterbas-
teln im Kiga St. Martin mit 
Florist Bucher-Seiser statt.
Das Orga-Team freut sich 
auf euer Kommen!

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Gottesdienste
Samstag, 11.03.
17:15 Plittersdorf
Beichtgelegenheit
18:00 Plittersdorf
Eucharistiefeier Gedenkgottesdienst für alle Lebenden und Ver-
storbenen des Musikvereines Harmonie- mitgestaltet durch den 
Musikverein. Für verstorbene Angehörige der Familien Prüms und 
Bergmaier
18:00 Wintersdorf
Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 12.03. - 3. Fastensonntag
09:00 Ottersdorf
Eucharistiefeier für Alois, Trudel und Hans-Peter Frisch, 
Anna und Helmut Krams, Familie Schweitzer und Moog
10:30 Iffezheim
Eucharistiefeier
12:00 Plittersdorf
Feier der Taufe von Luka Valentin Ziegler und Kilian Dieter Roman 
Dominik
18:00 Iffezheim
Rosenkranz
19:00 Iffezheim
Bibel-Teilen 
Montag, 13.03.
18:00 Iffezheim
Friedensgebet 
Dienstag, 14.03.
08:00 Wintersdorf
Gemeindehaus St. Michael Saal : Frühschicht zur Fastenzeit. 
Anschließend sind alle recht herzlich zum gemeinsamen Frühstück 
eingeladen. 
18:00 Plittersdorf
Eucharistiefeier
Mittwoch, 15.03.
09:00 Ottersdorf
Eucharistiefeier - fällt aus!
14:30 Ottersdorf
Großer Saal Gemeindehaus St. Ägidius: Eucharistiefeier mit Kran-
kensalbung mit anschließendem Kaffee und Kuchen
18:00 Iffezheim
Rosenkranz
Donnerstag, 16.03.
07:45 Plittersdorf
Schülergottesdienst 
18:00 Wintersdorf
Eucharistiefeier 
Freitag, 17.03.
18:00 Iffezheim
Eucharistiefeier Jahrtagstiftung/JTSt für Barbara Heitz
Samstag, 18.03.
17:15 Ottersdorf
Beichtgelegenheit 
18:00 Ottersdorf
Eucharistiefeier

18:00 Iffezheim
Eucharistiefeier für die verstorbenen Mitglieder des Musikvereins 
und der Kolpingsfamilie - mitgestaltet durch den Musikverein
18:00 Plittersdorf
Kleiner Saal Gemeindehaus St. Jakobus: Kinderkirche 
im Gemeindehaus 
Sonntag, 19.03. - 4. Fastensonntag
09:00 Wintersdorf
Eucharistiefeier mit Seelenamt für Manfred Schaaf
10:30 Plittersdorf
Eucharistiefeier für Irene Deck geb. Müller und Ehemann Rolf Deck, 
Marina Deck und Eltern Emma und Herrmann Müller. Für Alfons 
Riel, Elsa Köppel und Angehörige
18:00 Iffezheim
Rosenkranz

Beichtgelegenheiten
Es bestehen derzeit folgende Gelegenheiten zur Beichte
Samstag, 11.03., um 17.15 Uhr, in der Pfarrkirche St. Jakobus in 
Plittersdorf und am Samstag, 18.03., um 17.15 Uhr, in der Pfarrkir-
che St. Ägidius in Ottersdorf.

Erstkommunion 2023 -Elternabend
Der Elternabend für die Eltern der Erstkommunionkinder 
findet wie folgt statt:
Donnerstag, 23.03.23, um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Birgitta 
in Iffezheim.
Kathrin Glatt - Gemeindereferentin

Eucharistiefeier mit Krankensalbung im Gemeindehaus Ottersdorf
Am Mittwoch, 15.03.23 findet um 14.30 Uhr im großen Saal des 
Gemeindehauses in Ottersdorf eine Eucharistiefeier mit Kran-
kensalbung statt. Im Anschluss daran gibt es Kaffee und Kuchen.

Voranzeige - Kinderkirche im Gemeindehaus in Plittersdorf
Am Samstag, 18.03.2023 findet um 18.00 Uhr eine Kinderkirche 
im Gemeindehaus in Plittersdorf statt. Herzliche Einladung. 

Voranzeige - Misereor-Fastenaktion 2023 
Das Leitwort: Frau. Macht. Veränderung.
Während der Fastenzeit von 
Aschermittwoch bis Ostern - 
mit ihrem Höhepunkt am Wo-
chenende des 5. Fastensonn-
tages - 25. und 26.03.2023 - 
findet die zentrale Jahresaktion 
des Hilfswerkes Misereor statt. 
Die Fastenaktion steht jähr-
lich unter einem anderen Leit-
wort und rückt damit ein Land 
des globalen Südens und 
ausgewählte Projektpartner 
Misereors in den Fokus. 
2023 ist es Madagaskar mit 
dem Leitwort 
Frau. Macht. Veränderung. 
zum Thema Geschlechterge-
rechtigkeit.
Gesellschaftlicher Wandel 
lebt von Teilhabe. Hierzu gehört vor allem, dass auch Frauen 
gleichberechtigt an gesellschaftlichen Entscheidungen mitwirken. 
In der Fastenaktion bringen Frauen aus Madagaskar, dem diesjäh-
rigen Partnerland der Aktion, durch das Erzählen ihrer Geschich-
ten, zum Ausdruck, wie wichtig ihre Teilhabe für gesellschaftlichen 
Wandel ist. Die madagassische Gesellschaft ist geprägt von 
einer strukturellen Benachteiligung der Frauen. Misereor-Partner 
schaffen die Rahmenbedingungen und geben Unterstützung, um 
diesen Strukturen entgegenzuwirken. Sie begleiten Frauen dabei 
selbst Entscheidungen über ihr Land sowie Haushaltsaufgaben zu 
treffen und engagieren sich dafür, mit dem Betrieb von informellen 
Vorschulen eine Brücke zu den formalen Grundschulen zu schla-
gen und ermöglichen dadurch die Alphabetisierung von Kindern, 
sowie die Förderung von Lehrer*innen und Dorfgemeinschaften. 
So stärken sie die Rolle der Frau in einer überwiegend männlich 
dominierten Gesellschaft.

E-Mail: kontakt@kath-iffezheim-ried.de
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag von 9.00 - 11.00 Uhr
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Nächste Veranstaltungen der Kirche im Nationalpark am 31.03.23
Freitag, 31. März 2023 von 13:30 - ca. 17:00 Uhr: 
Winter! - Frühling, Sommer, Herbst 
Jahreszeiten-Wandern im Schwarzwald rund um die Badener Höhe 
im Wandel der Jahreszeiten.

Weitere Termine Freitag, 23. Juni und 13. Oktober 2023 
Wir laufen immer die gleiche Strecke, um so die Veränderungen 
eines Jahres in der Natur und bei uns selbst wahrnehmen zu kön-
nen. Eine Teilnahme ist auch nur zu einzelnen Terminen möglich. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, aber erwünscht! Hinweise: 
Trittsicherheit, festes Schuhwerk, evtl. Wanderstöcke, ggf. kleines 
Rucksackvesper mit ausreichend Getränke. 
Wegstrecke ca. 12 km mit wenigen Höhenmetern. 
Zeiten: Jeweils von 13:30 - ca. 17:00 Uhr. Treffpunkt: Kath. Kirche 
in Herrenwies. Teilnehmer: Interessierte Erwachsene. 
Anmeldung: erwünscht. Referenten: Silke Kölmel und Sebastian 
Döbele (Seelsorgeeinheit Bühlertal), Steffi Wagner (zertifizierte 
Pilgerbegleiterin) und Gerd Gauß (Kirche im Nationalpark), 
Telefon 0176/57984175. 
Anmeldung direkt online auf der Homepage 
www.kirche-nationalpark-schwarzwald.de oder 
telefonisch 07841/668403.

Evang. Paul-Gerhardt-Gemeinde

Tel. 07229/18 16 84
www.ekipaul.de
E-Mail: pfarramt@ekipaul.de, Pfr. Michael Winkler

Sonntag, 12. März: Erlebnisgottesdienst für Eltern und Kinder 
in Hügelsheim
10:45 Uhr Eltern-Kind-Gottesdienst im evang. Gemeindezentrum 
in Hügelsheim, Albertastr. 8. Getauft wird Nikolai Emmerich aus 
Hügelsheim. Herzliche Einladung an alle Eltern, Großeltern, Paten 
mit Kindern. Es freuen sich auf Sie und Ihre Kinder: Andrea und 
Michael Winkler 
Mittwoch, 15. März: Konfi-Kurs 
16:00 - 17:30 Uhr Konfi-Kurs im evang. Gemeindezentrum 
in Hügelsheim, Mitfahrgelegenheit mit dem Gemeindebus, 
Abfahrt Ottersdorf: 15:25 Uhr an der kath. Kirche (pünktlich), Zu-
stieg in Wintersdorf an den vereinbarten Stellen, falls noch Platz 
im Gemeindebus: Abfahrt in Iffezheim: 15:35 Uhr. 
Freitag, 17. März
18.00 Abfahrt der Konfirmandinnen und Konfirmanden in Fahrtge-
meinschaften an den vereinbarten Orten zum Bezirks-Jugend-Got-
tesdienst nach Bühl. 

Sonderverkaufstag im Diakonieladen Baden-Baden 
Am Freitag, 17.03.2023 findet von 13 - 17 Uhr in der Maria-Viktoria- 
Straße 8 im Diakonieladen Baden-Baden ein Sonderverkaufstag statt. 
Der Diakonieladen ist für alle Interessierten geöffnet und bietet 
preiswerte Kleidung, Schuhe, Haushaltswaren, Kleinmöbel,  
Dekoartikel, Geschirr und vieles mehr an.

Anmeldung zur Konfirmandenzeit 2023/2024 und 
zur Konfirmation 2024
Die Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde lädt ein zur Konfirman-
denzeit 2023/2024 und zur Feier der Konfirmation 2024. 
Angemeldet werden können Mädchen und Jungen, die - in der 
Regel - bis zum 30. September 2010 geboren sind. Die Anmeldung 
zum Konfirmandenkurs erfolgt durch die Konfirmandin/den Konfir-
manden und einem Erziehungsberechtigten. 
Zur Anmeldung sollte, falls vorhanden, eine Taufbescheinigung 
mitgebracht werden. Auch nicht getaufte Jugendliche können sich 
zur Konfirmation anmelden. Einzelheiten über die Konfirmanden-
zeit (Beginn, Unterrichtszeiten, Konfirmationstermin usw.) gibt es 
bei der Anmeldung. 

Wir bieten zwei Anmeldetermine in der Paul-Gerhardt-Gemeinde an 
Für Iffezheim, Wintersdorf und Ottersdorf
Sonntag, 19. März 2023, um 10.45 Uhr im Gottesdienst in der 
evang. Kirche in Iffezheim, Tullastr. 9 
Für Hügelsheim
Sonntag, 26. März 2023, um 10.45 Uhr im Gottesdienst im evang. 
Gemeindezentrum in Hügelsheim, Albertastr. 8 
(An diesem Sonntag beginnt die Sommerzeit!) 
Sollte der vorgeschlagene Sonntag terminlich nicht passen, kann 
man gern den anderen Termin nutzen. Eine vorherige Info per Tele-
fon oder E-Mail wäre dann für die Planung für uns hilfreich. 
Herzliche Grüße
Michael Winkler, Pfarrer und die Konfi-Teamer

Fastenaktion für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit
In der Zeit von Aschermittwoch mit Ostersonntag laden wir Sie ein, 
innezuhalten und das eigene Handeln zu überdenken. Machen Sie 
sich gemeinsam mit anderen auf den Weg. Lassen Sie uns achtsam 
mit Gottes Schöpfung umgehen und einen verantwortungsvollen, 
klima-gerechten Lebensstil entdecken. 
In jeder der sieben Fastenwochen geht es um ein anderes Thema. 
Lassen Sie sich inspirieren und übernehmen Sie neue Verhaltens-
weisen in Ihren Alltag. 
Ganz nach dem Motto: „So viel du brauchst ...“ 

Woche 4 - anders mobil sein - 15.03. bis 21.03.2023
Eine Woche Zeit ... um mal anders mobil zu sein
Das 9 Euro-Ticket im letzten Sommer war ein großer Erfolg, es wer-
den neue Radwege gebaut, die Anzahl der Elektroautos nimmt zu. 
Geht es voran für die klimafreundliche Mobilität? 
Ja, aber das reicht leider noch nicht aus! Die Treibhausgas-Emissio-
nen aus dem Verkehr müssen deutlich sinken, die Bahn muss viele 
Schwierigkeiten lösen, die Anzahl der Autos muss abnehmen, statt 
zu steigen. Gestalten wir unsere eigene Mobilität umweltfreundli-
cher und drängen auch auf politische Entscheidungen!

In dieser Woche ...
-	� nehme ich mir Zeit für Fußwege ohne Eile und Hektik. - reinige 

und pflege ich mein Fahrrad nach dem Winter. 
-	 trage ich zur Verbesserung der Radverkehrsverbindungen oder 	
	 -anlagen bei: www.meldeplattform-radverkehr.de/index.html 
-	 rege ich bei meinem Arbeitgeber an, sich zum 
	 „Fahrradfreundlichen Arbeitgeber“ zu qualifizieren. 
-	 informiere ich mich über CarSharing Angebote in meiner Nähe. 
-	� betrachte ich bei meiner Urlaubsplanung die Treibhausgasbilanz 

als ein entscheidendes Kriterium. 
-	� gewinne ich mindestens eine Person, die vom Autofahren über-

zeugt ist, den öffentlichen Nahverkehr zu testen. 
- 	� überlege ich, ob ich für Pkw-Fahrten Mitfahrgelegenheiten an-

bieten kann.

Aluminium-Sammelstellen
Die Paul-Gerhardt-Gemeinde unterstützt die Aktion des Klimabünd-
nisses Rastatt mit Sammelbehältern in Hügelsheim (hinter dem 
alten Rathaus) und Ottersdorf (beim evang. Gemeindezentrum). 
Wichtig ist, dass das Aluminium sortenrein gesammelt wird. Hin-
weise zum richtigen Sammeln von Aluminium sind an den Tonnen 
angebracht. 

Gemeindefahrt auf der Donau vom 19.04. - 24.04.2023
Fahrt auf der Donau: Passau - Wien - Budapest - Wachau - Passau. 
Alle Leistungen inklusive: Busfahrt nach Passau und zurück; Fluss-
kreuzfahrt mit der DCS Amethyst; Vollpension; Getränkepaket all 
inklusive; Ausflugspaket inklusive. 
Ausflugsprogramm: Stadtrundfahrt/ -gang Wien - Stadtrundfahrt/ 
-gang Budapest - Ausflug Schloss Gödöllö - Stadtrundfahrt/ -gang 
Bratislava - Ausflug Schönheiten der Wachau. Kabinen auf Anfrage:  
Preis pro Person in der Doppelkabine: ab 1.299 Euro.
Infos auf unserer Hompage unter www.ekipaul.de oder im evang. 
Pfarramt, Tel. 07229/18 16 84. 
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Wie immer gilt: Die Gemeindefahrten der Paul-Gerhardt-Gemeinde 
sind nicht auf die Kirchengemeinde beschränkt. Jede/ jeder kann 
sich anmelden. 

Wochenspruch 
„Wo kämen wir hin, wenn alle sagten, wo kämen wir hin, und 
niemand ginge, einmal zu schauen, wohin man käme, wenn man 
ginge.“� Kurt Marti

Energietipp der Energieagentur Mittelbaden
in Kooperation mit der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Wie kann ich Schimmel vorbeugen? 
Die drei wichtigsten Tipps im Überblick
Regelmäßig checken 
Wohnungen und Gebäude regelmäßig auf Schäden durch ein-
tretendes Wasser kontrollieren (lassen). Eine kontinuierliche 
Instandhaltung und entsprechende energetische Modernisie-
rungen helfen besonders bei älteren Häusern, das Gebäude vor 
Feuchteschäden zu schützen. Zum Beispiel erhöht sich durch eine 
Dämmung der Außenwände die Temperatur auf deren Innenseite 
im Raum. So wird das Schimmelrisiko reduziert. Gute Nebeneffek-
te einer energetischen Sanierung sind ein sinkender Heizenergie-
verbrauch, mehr Behaglichkeit und Komfort sowie ein steigender 
Immobilienwert.
Richtig heizen 
Beheizen Sie alle Wohn- und Schlafräume in der Heizperiode auf 
mindestens 16 Grad C.
Ausreichend lüften 
Je höher die Luftfeuchtigkeit, umso größer ist das Schimmelrisiko. 
Lüften Sie Ihre Räume daher vor allem im Winter regelmäßig, um 
die Raumluft trocken zu halten. Besonders nach dem Duschen, Ba-
den oder Kochen die Feuchtigkeit sofort rauslüften. Kontrollieren 
Sie die Luftfeuchtigkeit in den Räumen mit einem Hygrometer.
Praktische Tipps zur Senkung des eigenen Energieverbrauchs 
bietet die Energieagentur Mittelbaden auch telefonisch unter 
07222/1590821 an. Das Energieberatungs-Telefon ist dienstags 
von 10.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr 
zu erreichen.
Weiterhin bietet die Energieagentur Mittelbaden in Kooperation 
mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg kostenlose tele-
fonische individuelle Energieberatung an. 

Die nächsten freien Termine sind
15.03.	 Bühl		  14:00 - 17:45 Uhr
22.03.	 Rastatt		  14:00 - 17:45 Uhr
28.03.	 Sinzheim	 14:00 - 17:45 Uhr
30.03.	 Baden-Baden	 13:00 - 16:45 Uhr
12.04.	 Gaggenau	 14:00 - 17:45 Uhr
Anmeldungen per Telefon unter 07222/15 90 80 oder per E-Mail 
unter kontakt@energieagentur-mittelbaden.de.
Weitere Beratungsangebote finden Sie bei der Energieagentur 
Mittelbaden gGmbH, Ihrem Ansprechpartner für Klimaschutz und 
Energieeffizienz, unter www.energieagentur-mittelbaden.de 

Förderaufruf für Projektmittel 
aus dem Europäischen Sozialfonds

Der Europäische Sozialfonds Plus (ESF Plus) ist das zentrale be-
schäftigungs- und arbeitsmarktpolitische Förderinstrument der 
Europäischen Union. Für die Förderperiode 2021 bis 2027 stehen 
dem Land Baden-Württemberg rund 219 Millionen Euro zur Ver-

fügung. Auf den Landkreis Rastatt und Stadtkreis Baden-Baden 
entfallen davon für das Jahr 2024 insgesamt 364.650 Euro.

Die regionale Umsetzung der Projektförderung erfolgt über den 
ESF-Arbeitskreis, in dem alle in der Region Mittelbaden im Bereich 
Ausbildung und Beschäftigung tätigen Institutionen und Einrich-
tungen vertreten sind. Entsprechend seiner Förderstrategie, die 
anhand von Daten und Zahlen zum Ausbildungs- und Arbeits-
markt, zur Entwicklung der Arbeitslosigkeit sowie zur Entwicklung 
in den Haupt-, Werkreal- und Realschulen erstellt wird, erfolgt die 
Bewertung der eingehenden Projektanträge. Für das Jahr 2024 gelten 
weiterhin die aktuell gültigen Förderschwerpunkte der letzten Jahre.
Für 2024 können daher ESF-Fördermittel für die Durchführung von 
Projekten beantragt werden, welche einer aktiven Inklusion mit 
Blick auf die Verbesserung der Chancengleichheit, Nichtdiskrimi-
nierung und aktiven Teilhabe sowie Erhöhung der Beschäftigungs-
fähigkeit, insbesondere von benachteiligten Gruppen dienen.
Die bisherige Strategie ermöglicht es auch, Geflüchtete aus der 
Ukraine als Teilnehmende zu gewinnen. Entsprechende Projekte 
werden seitens des Arbeitskreises besonders begrüßt.

Besonderen Förderbedarf sieht der Arbeitskreis weiterhin im 
Bereich des Integrationsziels für Frauen, Alleinerziehende, 
Schwerbehinderte und Langzeitarbeitslose sowie für Personen im 
Leistungsbezug nach dem Asylbewerberleistungsgesetz oder dem 
Sozialgesetzbuch. Im Bereich des Ausbildungsziels sieht der Ar-
beitskreis den identischen Handlungsbedarf wie in den Vorjahren, 
nämlich beim Erreichen eines Schulabschlusses und zur Verbes-
serung der Ausbildungsfähigkeit. In der laufenden Förderperiode 
können die Projekte bereits ab Jahrgangsstufe 5 einsetzen.
Im Hinblick auf die gesellschaftlichen Veränderungen begrüßt der 
Arbeitskreis weiterhin Projektanträge, welche „inklusive Angebo-
te“ als Inhalt haben. An den Fördermaßnahmen sollen Mädchen 
bzw. junge Frauen mindestens entsprechend ihres Anteils inner-
halb der Zielgruppe vertreten sein.

Die Projektanträge sollen die Ausgangssituation, eine klare For-
mulierung der Zielstellung(en) sowie eine darauf abgestimmte 
Darstellung der inhaltlichen und methodischen Umsetzung des 
Vorhabens beinhalten. Ebenso sind die zu erwartenden Ergebnis-
se der Projektarbeit zu benennen. Dies betrifft im Besonderen den 
Gender-Mainstreaming-Ansatz. Darüber hinaus sollen der Umfang 
und die Probleme der Zielgruppe des Projekts prägnant dargestellt 
und der daraus resultierende Förderbedarf des Personenkreises 
ersichtlich werden.

Förderfähig sind ausschließlich Projekte, welche die Gleichstellung 
der Geschlechter unterstützen. Die „Gleichstellung“ zielt darauf 
ab, Frauen und Männern einen gleichen Zugang zu Leistungen der 
Arbeitsmarktpolitik und ins Erwerbsleben zu gewährleisten. Das 
Förderprogramm will hierzu einen spezifischen Beitrag leisten. Die 
Maßnahmen sind an den geschlechtsspezifischen Lebenslagen 
der Zielgruppen auszurichten und sollen einen Beitrag zur Über-
windung von Geschlechterstereotypen leisten.

Der ESF-Arbeitskreis des Landkreises Rastatt und des Stadtkreises 
Baden-Baden orientiert sich für das Förderjahr 2024 bezüglich der 
Budgetanteile an der Vorgabe bzw. Verteilung des Ministeriums 
für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg, 
wonach 60 Prozent des Budgets für das Integrationsziel und  
40 Prozent für das Bildungsziel entfallen.

Um eine Förderung aus dem Europäischen Sozialfonds in der neu-
en Förderperiode erhalten zu können, darf der ESF-Interventions-
satz maximal 40 Prozent und minimal 30 Prozent der förderfähigen 
Projektkosten betragen.

Für das Förderjahr 2024 können wiederum ausschließlich ESF-Pro-
jekte bewilligt werden, deren förderfähige Gesamtkosten einen 
Betrag von 30.000 Euro nicht unterschreiten. Des Weiteren beträgt 
die zu erreichende Mindestteilnehmeranzahl zehn Personen.

Anträge für den Förderzeitraum ab 1. Januar 2024 müssen bis spä-
testens 31. Mai 2023 bei der Landeskreditbank Baden-Württem-
berg, Schlossplatz 10, 76135 Karlsruhe, eingereicht werden. Eine 
Antragstellung ist ausschließlich unter www.esf-bw.de möglich. 
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Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage
der Firma Möbel Schmidt, Au am Rhein.

Lindenstr. 9 · 76473 Iffezheim · Tel. 07229/30 78 83

Unsere Wurst ist laktose- und glutenfrei.

Donnerstags ab 9.00 Uhr Fleischkäse heiß aus dem Ofen
und gekochte Schälripple aus dem Kessel.

Gerne nehmen wir auch Ihre Bestellung online entgegen.
 www.zoller-iffezheim.de

Montag frische Kalbsleber

Unser Angebot vom 10.03. - 16.03.2023
• Rinderrouladen aus der Oberschale
 auch gefüllt 100 g 1,79 €

• Rindergulasch mager
 aus der Keule 100 g      1,59 €

• Schwarzwälder Schinken
 tannengeräuchert 100 g 1,79 €
• Haussalami „Metzgerqualität” 100 g     1,69 €
• Holl. Leerdammer
 Schnittkäse 45 % Fett. i. Tr. 100 g     1,59 €

www.ziermann-holzbau.de Ziermann Holzbau KG

Ihr Meisterbetrieb für
Zimmerarbeiten und Dachdeckerarbeiten

Energetische Dachsanierung

Holzhausbau

Restaurierung und Sanierung

 
76473 Iffezheim
Rosenstraße 8
07229 18003
07222 409696

Dort sind unter ESF Plus, Förderbereich Arbeit und Soziales, An-
tragsverfahren ELAN weitere Informationen zum dazu eingesetzten 
Antragsverfahren zu finden.

Weitere Informationen 
Geschäftsstelle des Regionalen ESF-Arbeitskreises beim Land-
ratsamt Rastatt, Amt für Soziales, Teilhabe und Versorgung, 
Albert Kölmel, Telefon 07222/381-2107 oder unter www.land-
kreis-rastatt.de (Rubrik Landratsamt / Ämterübersicht / Amt für 
Soziales, Teilhabe und Versorgung / Europäischer Sozialfonds).

Pflegestützpunkt gibt Orientierung 
und entlastet

Für pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige ist der Pfle-
gestützpunkt des Landkreises Rastatt eine wichtige Anlaufstelle. 
Hier kann man sich bei Pflege- und Hilfebedürftigkeit Information 
und Rat holen. Die Mitarbeiterinnen beraten über die Leistungen 
der Pflegeversicherung, unterstützen bei der Antragstellung und 
informieren über das Versorgungsangebot im Landkreis. Neben 
der fachlichen Beratung geht es in den Gesprächen auch um das 
Zuhören, um „die Entlastung für die Seele“.
Jedoch benötigen nicht nur Senioren die Unterstützung bei der 
Bewältigung des Alltags. Auch junge Menschen oder Eltern pfle-
gebedürftiger Kinder werden vom Pflegestützpunkt zu allen Fragen 
rund um die Möglichkeiten der Entlastung und eine individuelle 
Versorgung im häuslichen Umfeld oder einer Einrichtung beraten. 
Persönliche Beratungstermine können an den Standorten in Bühl, 
Gaggenau und Rastatt vereinbart werden. Die Mitarbeiterinnen 
kommen bei Bedarf auch in die eigene Häuslichkeit oder bieten 
Beratung per Telefon oder Video an. Das Angebot des Pflegestütz-
punktes ist neutral, kostenfrei und absolut vertraulich.

Kontakt
Standort Rastatt für den nördlichen Landkreis
Am Schlossplatz 5 (Landratsamt), Telefon 07222/381-2152
Standort Bühl für den südlichen Landkreis
Friedrichstraße 6 (Rathaus 5), Telefon 07223/935-574
Standort Gaggenau für das Murgtal 
Hauptstraße 71 (Rathaus), Telefon 07225/689-8034
oder per E-Mail an pflegestuetzpunkt@landkreis-rastatt.de 

Pressemitteilung 
des Polizeipräsidium Offenburg

Tipp der Polizei: Mit dem Rad sicher ans Ziel!
Jeder kann betroffen sein: Am häufigsten kracht es in den Gemein-
den und Städten. Kurzstrecken werden oft unterschätzt. Deshalb: 
Fahren Sie aufmerksam, checken Sie regelmäßig Ihr Rad - und das 
Rad Ihrer Kinder und Enkel! Geben Sie den Jüngsten ein gutes Bei-
spiel: Tragen Sie einen Helm und reflektierende Westen! 

Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung 
zu Hause an.
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
0781/21-4515 oder 07222/761-405 oder 0781/21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
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Das erwartet Dich bei uns:
•  Eine abwechslungsreiche und praxisnahe 

 Ausbildung mit Schwerpunkt Print
• Gestaltung und Umsetzung von Printmedien
• Bildbearbeitung und Retusche
• Gute Übernahmechancen 

Dein Profil:
•  Realschulabschluss
•  Gute Deutschkenntnisse
•   Teamfähigkeit, Kreativität und 

 Eigenverantwortung

Dürrschnabel Druck & Medien GmbH 
Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen 
Telefon 07245 9270-0 · www.duerrschnabel.comDas klimaneutrale Medienhaus

DMSZ
zertifiziert nach
DIN EN ISO 9001

21893

DMSZ
zertifiziert nach
DIN EN ISO 14001

21893

Ausbildung zum Mediengestalter
Digital und Print, Gestaltung und Technik (m/w/d) 

Sichere dir Deinen Ausbildungsplatz in einem klimaneutralen Unternehmen!

Sende uns Deine Bewerbung an bewerbung@duerrschnabel.com!

Wir suchen

DICH!

TAG DER OFFENEN TÜR

•Markenmarkisen und Terrassenüber-
dachungen zu      TOP-PREISEN

•Große Auswahl an Innen- sowie 
Außenbeschattungen rund um‘s Haus

Telefon: 07222 7742147 
Woogseestr. 28, 76437 Rastatt

SA 11.3.
SO 12.3.
VON 10-16 UHR

Putenteile und Hähnchen
auf Vorbestellung und solange der Vorrat reicht
•  Holzofenbrot ohne Zusatzstoffe
•  Naturreínes Olivenöl

Tiere aus artgerechter Haltung

txn. So viele Gedanken und Überlegungen sind in die Auswahl 
der richtigen Ausbildung geflossen – und dann fängt sie an und 
ist ganz anders als erwartet. Dieses Gefühl kennen viele Azu-
bis: Die alltägliche Realität im Betrieb passt manchmal nicht 
so recht zu den Vorstellungen. Was tun in einem solchen Fall? 
Zuerst einmal: ruhig bleiben. Es lohnt sich, nicht gleich das 
Handtuch zu werfen, sondern der gewählten Ausbildung und 
dem Betrieb erst einmal eine Chance zu geben. Häufig geben 
sich die Probleme nach einiger Zeit. Aber was ist, wenn der 
oder die Auszubildende immer nur zum Kaffeekochen einge-
setzt wird? Oder wenn Aufgaben nur abgeladen, aber nicht ver-
nünftig erklärt werden? Wer handfeste Gründe für die Unzufrie-
denheit hat, sollte unbedingt bald das Gespräch mit Ausbilder 

oder Ausbilderin oder auch den Lehrkräften in der Berufsschule 
suchen. Natürlich gilt hier wie überall im Berufsleben: Immer 
sachlich bleiben! 
Falls das nichts nützt und die Ausbildung weiter gar keinen 
Spaß macht, bleiben zwei Möglichkeiten: Entweder sehen 
sich die Azubis nach einem anderen Betrieb um, in dem sie 
die gewählte Ausbildung weiterführen. Oder sie wechseln die 
Ausbildung ganz – was allerdings heißt, dass sie noch einmal 
ganz von vorn anfangen müssen. Beide Optionen sollten sie 
vorab gut mit der Berufsschule absprechen und sich gegebe-
nenfalls von der Agentur für Arbeit oder den Industrie- und 
Handwerkskammern beraten lassen – damit der zweite Anlauf 
besser wird.

Hilfe, die Ausbildung passt nicht!
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WIR  
STELLEN  EIN!

Mechaniker   m w d 

BISCHOFF + SCHECK AG  |  VICTORIA BOULEVARD D100  |  77836 RHEINMÜNSTER

für unsere Abteilung Stahlbau 

Aufbau unserer Chassis- und Gerippeaufbauten

Selbständiges Arbeiten nach Zeichnung

Schweißen im Verfahren MIG/MAG

www.euwid.de

Wir sind ein unabhängiger Fachmedienanbieter mit Sitz in Gernsbach nahe 
Karlsruhe. Wir versorgen Leser aus über 60 Ländern mit wichtigen Infor-
mationen aus verschiedenen Wirtschaftsbranchen. Als traditionsreiches 
Familienunternehmen bieten wir mehr als 60 Menschen einen sicheren und 
zukunftsgerichteten Arbeitsplatz.

Für unser Team suchen wir:

Redakteure (Voll- und Teilzeit m/w/d)

Marketing Manager (Vollzeit - m/w/d)

Azubi IT-Systemmanagement (m/w/d)

Volontäre (m/w/d)

Neben abwechslungsreichen Aufgaben in einem offenen und lebendigen 
Team bieten wir ein überdurchschnittliches Gehalt, mobiles Arbeiten, 30 Tage 
Urlaub und viele weitere Benefits.

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen  
finden Sie unter: www.euwid.de/karriere

EUWID Europäischer Wirtschaftsdienst GmbH – E-Mail: personal@euwid.de 

Europäischer Wirtschaftsdienst

txn. Personal-Manager entscheiden sich in wenigen Sekunden 
für einen Bewerber – oder gegen ihn. Das schien schon Leo-
nardo da Vinci zu ahnen: Als er sich vor 540 Jahren  um eine 
Stellung am Hofe der Familie Sforza – der reichen Herzöge von 
Mailand – bewarb, verließ er sich nicht nur auf ein Empfeh-
lungsschreiben. Er listete genialerweise alle seine bisherigen 
Projekte auf und wies so auf seine besonderen Begabungen 
und Leistungen hin. Diese Aufzählung dürfte wohl sehr lang 
geworden sein. 
Der moderne Lebenslauf sollte jedoch nicht mehr als zwei Sei-
ten umfassen. Womit kann ich Eindruck machen – lautet auch 
heute der Grundsatz. Deshalb nicht bescheiden sein und die 
besonderen Stärken und Erfolge gleich am Anfang in einer eige-
nen Rubrik zusammenfassen. Der Lebenslauf sollte sich immer 
auf das Wesentlichste konzentrieren und trotzdem vollständig 
lückenlos sein. In der Regel reicht ein tabellarischer Curriculum 
Vitae, manchmal wird aber auch ein ausführlicher verlangt (für 
Stipendien bei Stiftungen). In jedem Fall gilt: Er wird antichro-
nologisch aufgebaut, beginnend mit der aktuellsten Berufser-
fahrung, dem jüngsten professionellen Projekt. Danach folgen 
erst Aus- und Weiterbildungen – immer in Bezug zur Bewer-

bung. Auch eine kurze Liste relevanter privater Engagements 
oder persönlicher Interessen kann bei Personalern zu einem 
entscheidenden Argument für genau diesen Bewerber werden. 
Wer sich berufliche Pausen gönnen musste, kann das mit posi-
tiven Worten begründen und seine Weiterentwicklung darstel-
len: ob Sabbatical, schwere Krankheit oder Arbeitslosigkeit. 
Am Ende muss der Lebenslauf immer unterschrieben werden. 
Wer den Lebenslauf noch in ein individuelles und übersichtli-
ches Layout stellt, erhöht noch einmal seine Chance, auf den 
ersten Blick zu überzeugen. 

Im Lebenslauf Profil zeigen

txn. Für den Arbeitge-
ber sichtbar werden 
– schon mit ihrem 
Lebenslauf können 
Bewerber auf sich auf-
merksam machen und 
überzeugen. Dabei 
spielen persönliche 
Stärken und Erfolge 
eine wichtige Rolle. 

txn-Foto: bialasie-
wicz/123rf/randstad
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Wir suchen Dich!
• Du liebst die Natur!
• Du arbeitest gerne draußen.
• Dir ist der Begriff Baumpfl eger 

geläufi g.
• Du willst in diesem Beruf 

lernen und arbeiten.
• Du hast den Führerschein B 

oder vielleicht mehr?
• Dann melde Dich beim 

Schwarzwald-Baumdienst 
Junge GmbH Baden-Baden.

• Modernste Maschinen  
erleichtern Dir die Arbeit.

• Bezahlung über Tarif.  
Festanstellung, 520-€-Job 
oder Subunternehmer.

Erwinstr. 6, 76532 Baden-Baden
Lager: Baden-Airpark Sektor C,
77836 Rheinmünster

So erreichst Du uns:
info@baumdienst-junge.de
Tel. (0 72 21) 29 09 99
Mobil: 0175/9 83 24 96

Junge GmbH
Schwarzwald-Baumdienst

WIR  
STELLEN  EIN!

Schreiner / Tischler  m w d 

BISCHOFF + SCHECK AG  |  VICTORIA BOULEVARD D100  |  77836 RHEINMÜNSTER

für unsere Abteilung Innenausbau 

Eigenverantwortliches Herstellen von Möbeln

Ausführen von Arbeiten in allen Bereichen des  
Schreinerhandwerkswerks mit Materialien, die im 
modernen Möbelbau Verwendung finden

Schulstraße 12 
76477 Elchesheim-Illingen 

Telefon 07245 9270-0  
abo@duerrschnabel.com
www.duerrschnabel.com

SIE STEHEN AUF AMTSBLÄTTER?

DANN SIND SIE
BEI UNS RICHTIG!

Der fl exible Nebenjob für alle Personen
von 13 bis 99 Jahren, die in Bewegung 
bleiben und sich gleichzeitig etwas 
dazuverdienen möchten. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf:
Telefon 07245 9270-0

AUSTRÄGER*INNEN 

Wir suchen dringend

Ausbildungsstart 
txn. Fast eine halbe Million junge Menschen fangen jährlich 
in Deutschland eine duale Ausbildung an, die meisten davon 
im August. Für die frisch gebackenen Auszubildenden eine 
aufregende Zeit, in der sich viele Fragen stellen: Wie läuft das 
eigentlich alles in meinem Betrieb? Kriege ich hin, was man 
von mir verlangt? Werde ich mich wohlfühlen? Wer gleich am 
Anfang die Weichen richtig stellt, tut sich mit der Eingewöh-
nung leichter. 
Wer pünktlich zum ersten Ausbildungstag erscheint, sorgt 
schon einmal für einen guten ersten Eindruck. Und der Dress-
code? Schon das Vorstellungsgespräch sollte einen Eindruck 
davon vermittelt haben, wie die Kleiderordnung im Unter-
nehmen aussieht. Ansonsten gilt wie auch bei jedem „nor-
malen“ Job: Anfangs ist es durchaus in Ordnung, eher etwas 
förmlicher aufzutreten, bis klar ist, wie die Erwartungen an die 
Kleidung sind. Ein Tipp für neue Azubis lautet immer: Stecken 
Sie sich ein Notizheft und einen Stift ein!. Gerade am Anfang 
wird viel erklärt, und es lohnt sich, dabei Notizen zu machen, 
um nicht ständig wieder nachfragen zu müssen. Auch Namen 
gleich zu notieren, ist eine gute Idee. Wer sich bemüht, die 
Namen der Kolleginnen und Kollegen schnell zu lernen, fügt 
sich besser ins Team ein. Notizen im Handy sind zwar eine 
verführerische Möglichkeit, aber es macht keinen guten Ein-
druck, wenn frische Azubis ständig ihr Smartphone in der 
Hand haben. Es sollte während der Arbeitszeit möglichst in 
der Tasche bleiben.

Der gute erste Eindruck
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WIR

DRUCKEN

FÜR SIE

„Wir sind ein zertifiziertes 
klimaneutrales Unter-
nehmen. Deshalb sind 
alle Produkte automatisch 
umweltfreundlich – 
und das ohne 
Aufpreis 
für Sie!“

IHRE PERSÖNLICHE ANSPRECHPARTNERIN

Birgit Hertling – 07245 9270-30 
b.hertling@duerrschnabel.com

Nachhaltig und günstig 
unterwegs – mit dem 
Deutschlandticket.

Noch Fragen? 
Alle Infos:  
kvv.de/deutschlandticket

Du hast ein Abo* beim KVV? Wir stellen es automatisch  
auf das Deutschlandticket um und vor dem 1. Mai  
bekommst du per Post dein neues Ticket. Wir sollen  
dein Abo nicht umstellen? Melde dich einfach –  
per Mail an abo@kvv.karlsruhe.de oder über  
unser Service-Telefon 0721 6107-5885.  
Wenn du noch kein Abo hast, dann  
kannst du das Deutschlandticket  
über Abo-Online bestellen. 

Monatlich kündbares Jahresabo für 49 Euro pro Monat. 

*  KombiCard, Jahreskarte, AboFix,  
Karte ab 65, Firmenkarte, JobTicket BW

VORBEIKOMMEN,
SPAß HABEN & 
JUBILÄUMSANGEBOTE 
SICHERN!

Dr.-Schleyer-Str. 1 
76437 Rastatt 
07222 - 23046
www.gymnasion.de 
Follow us on
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Industriestr. 2 · Ötigheim
Tel. 07222/2 32 18 
Fax 07222/15 24 11

• HU/AU
• Klimaanlagenservice
• und vieles mehr

Wir nehmen uns Zeit für Ihre Wünsche.

EINE GUTE BERATUNG 
RICHTET SICH NICHT 
NACH DEM UHRZEIGER.BESTATTUNGEN GmbH

Bühl · Hauptstr. 78

07223 - 990 860
Hügelsheim · Am Hecklehamm 22

07229 - 47 12
www.mechler-bestattungen.de

Einer von hier,
einer für Sie:
Dominique
Mayer

Bezirksdirektion Dominique Mayer
Karlstr. 19, 76473 Iffezheim, 07229 / 18 49 382
dominique.mayer@signal-iduna.net
Büro Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
15:00 -18:00 Uhr
und Montag und Donnerstag: 
09:00-12:00 Uhr

Am Kreut 10 · 76477 Elchesheim-Illingen · T 0 72 45/93 73 01  
Mobil 0171/3 05 43 27 · www.anjaduerrschnabel.de

Die staatl. geförderte ENERGIEBERATUNG vor 
Ort erfasst den Zustand Ihrer Immobilie, zeigt die 
Schwachstellen auf und erstellt ein sinnvolles Sanie- 
rungskonzept. Dabei informiere ich Sie über erziel-
bare Energieeinsparungen, Kosten und Fördermög-
lichkeiten. Gerne erstelle ich auch Energieausweise,  
Berechnungen nach EnEV und KfW-Anträge.
Machen Sie Ihr Haus fit für die Zukunft, ENTDECKEN 
SIE IHR SPAR-POTENZIAL!

IST IHR HAUS FIT  
FÜR DIE ZUKUNFT?

ANJA DÜRRSCHNABEL 
Architektin, Energieberaterin (BAFA)

Gleich anrufen!

AAANNJJAA DDÜÜÜRRRRSSCCC
Architektin, Energieberaterin (B(Geflügelverkauf 2023, samstags,

18.03., 13.05., 17.06., 09.09., 14.10., 18.11.
Termine bitte aufbewahren.
9.25 Uhr Iffezheim, Festhalle

Renchtalgeflügelhof Bienek, Oberkirch, Tel. 07802/74 46

Unsere Angebote
gibt‘s auch unter
www.metzgerei-
zuber.de 
und 
als kostenfreien 
Newsletter 
regelmäßig
per E-Mail

Ofenribs vom Schwein
fein gewürzt im Bratenschlauch

-,99

Gyrosgeschnetzeltes -,99
Pastrami gegarte Rinderbrust 
mit feinen Kräutern

1,89

Zubers 1,09

täglich frisch
1,39

Genießer-Tipp: Unsere
hausgemachte Gulaschsuppe

Wochenangebote

AUCH IN IFFEZHEIM UND RASTATT

Mail: anzeigen@duerrschnabel.com


